
Erscheint ISmal wöchentlich.
S»S « nSlan»:

«er Kreuzband IS M viertel,Shrl.
«ezngdpreiS:

50 *. °>-rte „ . 8.10
SBobmiSI« 8ft  “ nb  Agenturen:

80 4, viertel, . 8.40 Jt
»rei ins Hau».

°«» t/n d °st: Monatl. , /K,
***• 1 ■* lobt » Nestellgebakr).

Nheinikher uner

28lAbend -A«sgabe

Nlittelrheinifche Zeitung.
Verlag und Rebaktiou: Nikolasstraße 11. Filiale : Mauritinsstratze IS.

Donnerstag , 4. Juni 1914.

Anzeigenpreise:
Die Kolonelzeile in Wiesbaden 20 £,
Deutschland 30 4, Ausland 40 4,

Die Reklamezelle1.50 M.
An,elgcn»A««ahme:

Für Abendausgabe bi» 1 Uhr mittag»,
iMvrgcnauSgabe bi» 7 Uhr -Send».

Fernsprecher:
klnseratc und Abonnement: Nr. 10»,
Redaktion: Nr. ISO; B-rlag: Nr. 810,

Tagesschau.
scheu ' K ab " u ? t t ! % ? ! " " na  des neuen französioraoineilr , uvernommen.

K° il̂ t' r oi' Ifom " ö. 1 ö e n 6er internationalen
Albanien iss 10 n Mit den Aufständischen  in«nlen und wieder verschoben  worden
Z ° l ?s ^ ff/rmittlungskonferen - in Niagara
Acbeffe« i, <£ e ^ ett e,r> J>a fw> die mexikanischenan der Konferenz nicht beteiligen wollen

Rettungswesen zur See.
.sichtbare Katastrophe im St . Lorenzstrom hat die

lich WJ,eö.Cr ,°I uf " ^den lassen, in welcher Weise eigent-
kuna C Beschlüsse der Londoner Konferenz über die Siche-
«efüBr.*0” ^ cnschenleben auf hoher See international durch-vrt werden konnten.

der li ! " „Titanic -Katastrophe" traten nach Einladung
iere»? ? '.̂ u Regierung die Staaten sofort zu einer Korr-
ichen̂ "Mmmen, in der eine ganze Reihe von obligatori-
kor..,. ^Urschriften für die Sicherung der Passagierseeschiff-fahri r,nt̂ r - "M vu !>u»:rt,ec,cyin-
»Nte, «z'^ ossen wurden. Eine Reihe von Staaten , öar-er ix„ r \ vuu «piuuitn, oar-
^r,w" 9r°nV m&6k  Vereinigten Staaten , haben bereits

Me  Ausrüstung von Passagierschifsen mit
"»der drahtlose Telegraphie getroffen, während

Bestimmungen über die Anzahl der verfügbaren
""»»rat ' owic über die Unterbringung der Rttungs-

' 'oie Korkwesten, Schwimmgürtel und Rettungs-
">cht "" s &cm  Papier existieren, in der Praxis jedoch

68. Jahrgang.
der Kapitän abstoppen. Plötzlich erschien eine dunkle Maffe
vor der „France ", die sich als ein großes, in enigegenge-
setzter Richtung dahinfahrendes Passagierschiff herausstellte.
Fm letzten Augenblick gelang es dem Kapitän der „France ",
den Zusammenstoß zu vermeiden. Jedoch fuhr das andere
Schi.i nur wenige Meter von der „France " entfernt vor-
ben Ter Name des anderen Schiffes konnte nicht sestge-
stell. werden. Die Passaaiere wurden in Unkenntnis der
Gefahr gehalten, die sie bedroht hatte.

Das „Vpiranga "-Abenteuer.

U: ■etÜf t-C Vorrichtungen zur Verhütung von Gefahr, wier »— -wv. v„. v*. iy  Wir vu/cfuijt, UJIC

st r bkrschallsignale, die besonders beim Nebel das in
ŝ eg ,-5 .oofindliche Schiff gegen Zusammenstöße schützen
^''»s» . sich nicht immer so zu bewähren, wie es
°f &eK Crt ,DÖre- Vei dem Unglück, dem die „Empreß
üili». . ZUM Opfer gefallen ist, scheinen weniastens bi,'niertn tr .. ^u,cr gesauen Ist, scheinen wenigstens die
^vitist,"« vollständig versagt zn haben. Weder
"°» 5cr  von der „Empreß", noch Kapitän Anderson

Aasw» <. o F - - , .̂ s>u»llie ucyvrr, ote
*«n Mf. Cn  öe » anderen Schiffes bei richtigem Funktionic-

tvrstad" haben die Unterwassersignale gehört, die
fl- ^ uMHHivmv-

^tem " bu anseigen müssen. Auch die' Sirenen ." di7 bei
"itzt u,  £ eöeI  uudauernö in Tätigkeit sein sollen, könnenm in 50 I V in ^ «ngtctt tetn tollen, können
!Citia hiiu ntb  zweien sein, da sonst beide Dampfer recht-

answeichen können. Selbst die besten automa-
Ni s-_ Svale m„ ssen eben immer erst eingeschaltet sein,
?e6ie« U' vkE'onieren  können und sind daher von der
^rch . . ' durch  Menschenkrast abhängig. Versagt diese
^ »icĥ ^ omkeit. so hilft eben der beste technische Appa-
^ 'kf "ohr. Auch öle wasserdichten Schotten, die das
' ".̂ chst schnellen Sinken bewahren sollen, müssen“'It H'ueu, mupen
"»ep N^ 'chlofsen werden, um ein Volllaufen der ein-

'Gingen, die sie von einander trennen sollen, zu

iw '^ E "' ungen. die vom Rcichsamt des Innernaiciuifunu oes Innern
2^ , ^ -'.oaoben worden sind, ist auf den
dE"N, i„„ » , on schon seit Jahren das Menschenmöglichste
t "■ Die wie die der „Titanic " zu verhin-

Eine Kabclmeldung aus Veracruz  vom 3. Juni
lautet : Der hiesige Vertreter der „Hapag" hat vor dem
amerilauischeu Konsul eine Darstellung der „Ypiranga"-
Angelegenhelt zu Protokoll gegeben. Es heißt darin : Am
F . April fand die „Npiranga" bei ihrer Ankunft in Vera¬
cruz eure Hamburger Anweisung vor, ihre Waffenladung
nicht zu loschen und ein Adjutant des Admirals Fletcher
erklärte, das Schiff dürfe nicht in den Hafen hinein, da die
Amerikaner die Zollhäuser besetzt hätten. Am 22. April er¬
hielt das Schiff von Fletcher die Mitteilung , es könne sich,
wohin es wolle, begeben. Am 23. April lief die „Npiranga"
in den Hafen ein und wurde sofort in den Dienst der deut¬
schen Regierung gestellt. Es sollte Deutsche und Auslünder

mach einem sicheren Hafen bringen . In dem Erlaubnis¬
chein wurde auf das Einlaufen in den Hafen bis auf die
Waffen- und Munitionsladung kein Bezug genommen Die
übrige Ladung wurde gelöscht. Die „Npiranga" nahm
Flüchtlinge an Bord und brachte sie anfangs Mai nach
einem anderen mexikanischen Hafen, wo sie der amerikani¬
schen Regierung eine Bürgschaft stellen mußte, nichts von
ihrer Trnnsitladung und ihren Vorräten zu landen. Am
17. Mai kehrte sie nach Berncruz zurück und die deutsche
Regierung war bereit, das Schiff seinem Eigentümer jeden
Tag zur Verfügung zu stellen. Da der Vertreter der Ver¬
lader in Mexiko volle Zahlung von Huerta erhalten hatte,
fuhr die „Npiranga" ab und löschte ihre Ladung an Waffen
und Munition , die ursprünglich für Veracruz bestimmt
war , in Puerto Mexiko. Die mexikanische Regierung hatte
den Zollbeamten in Puerto Mexiko zu diesem Zwecke eine
besondere Befugnis gegeben. Ich hatte niemals die ge¬
ringste Ahnung, bemerkt der Vertreter weiter, von dem
Standpunkt , den die amerikanischeNegierung in dieser
Frage jetzt einnimmt, ônst hätte ich die „Ypiranga" nicht
nach Veracruz zurückgebracht. Das Schiff hätte sehr wohl
die Passagiere- nach Puerto Mexiko an Bord bringen und
dann direkt nach Havanna segeln können.
-̂v "^ "" ks. Ztg." wird aus Stadt Mexiko gemeldet:

Die „Npiranga und „Bavaria " verließen Veracruz nach
Zeichnung der Geldstrafe durch den Agenten. Dieser und
der Gesandte protestierten in Washington,

ist" ba  die Strafe gesetzlich
.. .Aus Veracruz  wird gemeldet: Admiral Badger

gibt bekannt, daß der ,apanlscho Dampfer „Seyomore" eine
Waffenladnng m Sa ina Cruz an der mexikanischen West¬
küste gelandet habe. Badger sagt aber nicht, ob der Damp¬
fer an der Landung gewaltsam gehindert worden sei.

C Di. T “, rote me  Per "Titanic " zu verhin-
ktnSt»'8C6er Handelsmarine hat auch seit dem Un-
z> e" ^ "Elbe vor nahezu 20  Jahren größere Kata-
5°^n °n beklagen gehabt. Es ist zu hoffen, daß die

Sos cinsioe» mittel für Manien.

facfjt nnö ebenfalls in die Hände von Europäern gelegt
werden. Die einheimischen Minister haben
bisher nichts Gutes geleistet.  Als zuverlässig
scheint von ihnen überhaupt nur Tnrkhan Pascha zu gelten,
der aber zn alt ist: er genießt das Vertrauen des Fürsten.
Es wäre nötig, etwa drei bis vier Fachleute an die Spitze
des ganzen Verwaltungsapparates zn stellen. Diese
Wünsche des Fürsten müssen schleunig erfüllt wer¬
den,  besonders der erste, wenn die Lage nicht ganz unheil¬
bar werden soll.

Im übrigen ist Herr v. Trotha überzeugt, daß der
Fürst nicht daran denkt , seine Aufgabe im
Stich zu lassen.

Diese Ausführungen des Herrn von Trotha entspre¬
chen genau dem. was wir gesagt haben. Wie in Wiener
politischen Kreisen verlautet , zeigt sich die englische Re¬
sti e r u n g jetzt der Entsendung eines internationalen
Detachements nach Durazzo günstig  gestimmt. In Ber¬
lin verharrte man dagegen noch auf dem ursprünglichen
negativen Standpunkt

Snternotfonaie Truppen in Iurazzo.
. „ In russischen diplomatischen Kreisen wird versichert,

'vtcrnntionale Truppendetachement werde demnächst
"vH Durazzo verlegt werden. Das aus 20»

Ô vn bestehende Detachement habe nur für die Sicherheit
h^ Ersten auv Wied und seiner Familie , sowie der Mit - .

ChiPÖ w.,ftv Cr vMt0" a1 en  Kontrollkommission zu sorgen,
soll»-« -? E ^" ^ schcn gewaltsam in Durazzo eindringen

E Expedition werde strengstens untersagt, sich
auf Kriegsfuß mit den Aufständischen zu stellen.

dR.814  n' ^ vni, wird die folgende überraschende
', ! ’ !? { telegraphiert : Das englische Kriegsschiff „Duke

ist gestern nach San Giovanni di Madua
"bM ?" Scn. ,Ev hat 8 Offiziere und 382 Mann des War
wickihire-Regimcnts an Bord. Die Truppen sind für
Durazzo bestimmt und feldmäßig ausgerüstet.

Erfolge der Msstöndischell.
®le  Ellison von Kruja , welche die Festung verlassen

weil die Aufständischendie .Wasserleitung durch-
fwn' ften und Sie Zufuhr von Lebensmitteln unmöglich ge-
'Ehi batten, begab sich nach Alessio und von dort zu Schiff
?E Turazzo . Die aus Alessio gesandten Verstärkungsn
.ff * aus Mohammedanern unter Führung Husnis,

ltnos Verwandten von Jssa Boljetinatz und aus Mirditen.
Ausschiffung wurde durch Boote der italienischenKrieasichifie ausgeführt.

Der Spczialkorrespvnöent des Triester „Seccolo" in
Durazzo berichtet seinem Blatte : Hier ist der Gouverneur
von Elba,san eingetroffeii und erzählte mir, daß die Stadt
E lv a , sa n v v n den Aufständischen belagert
i,t. Er glaubt aber, daß sie widerstehen könne. Die Bcwoh-

oer Stadt seien dem Fürsten treu . Es wurde mir be¬
stätigt, daß auch Pekinje gefallen  ist.

Eine optimistische Meldung.
Ä ""vbl die Posten der Aufständischen fünf Kilometer

vor Durazzo stehen, wird die Lage in Albanien als sehr
^bessert angesehen. Es zeigt sich nämlich, daß der Herd
des Aufstandes sich au, die Gebiete von Schiak, Tirana und
?Us..̂ o Umaevm-g von Krosa, Kawaja und Pekinje be-

W f ltöIJ^ die,er Gebiete hat sich der Aufstand nicht
ausgedehnt und auch im Norden waren die Bemühungen
der rungtürkischen Agenten erfolglos.

s, °'t°nen V 7 “ ‘aBcn  oeyavt. Es ist zn hoffen, daß die
vgx ScbBohrungen auch in Zukunft unsere Schiff-S » »uw in -jnrunst unsere Schiff-

w'ckialsschlägeu ähnlicher Art bewahren mögen.

6ei.^ic der „Empreß of Jrcland".bei. lebt-» 0 „Empre, ; o, Jrcland ".
^ ^ Nteraa«^ ^ " ^ " " " 9^ ^ ben die Zahl der Opfer««teroä» ^ oueuungen haben die Zahl l
Cb'  tr °f ^ "l °nö" noch um eins
ttzzd°i ser 3t0 ‘ au§  Montreal gemeldet wird,

l: pT^ e ' 024 Personen ertrunken:
tzuilg gerettet, darunter befinden sich 288 Mann der

styd? " Lon^
^ci- 9"Sehör? ' ,.̂ ^' 0utet, daß die Reederei, der die „Stor-
föt hc ver>/ ' 'uv nicht nur weigert, die von der Canadian

. den u , ,0' on 400 000  Pfund Schadenersatz zu zahlen
liit g ' " 0nng der „Empreß of Jrcland ", sondern
'hr

nur weigert, öie von der Canaöian

fr * Öectpnc• “ , fvnoern
le ®efrfr s- °lC ^ ^nadian -Linie Schadenersatzansprüche

A"d>sung der „Storstaö" geltend macht.

H^ ®'n Passagierdampfer in Gefahr.
!h de- " re wird telegraphisch mitgeteilt : Die. Rück-W ®grok-a« - ^ regraphiicy -ungeteilt : Die . Rück-

Öätt“ l„ r:rn”8ömtÖe” Paketdampfers „France " aus
^0 ariden b̂ 'nghe zu einer ähnlichen Katastrophe Anni- 5. 0 aynncyen itatauroplte An-

öernvTiCbn "® mpre6  of Jreland ". Am Sonn-
^it-^ Uu> 3/q  dichter Nebel auf dem Fahrtwege derKm 3/q  . . "»-«i lrupriwegc ocr
l'iu,,.̂ stötz„ Uhr hörte plötzlich die Deckwache dreitlU'* nnr Soyrt  4 ^ 2 . . .i- -at Fi» v- *.- uic orci

'"°lleu. v°r dem Schiff. Es war nicht genau
oer die Signale kamen. Infolgedessen ließ

Die Meinung , die wir in unserem Artikel „Europa
muß sich schämen" aussprachen. daß nur eine genügende
Zahl von Truppen der Großmächte Ordnung und Stetigkeit
in Albanien Herstellen könnten, wird heute von dem kom¬
petentesten Beurteiler der albanischen Verhältnisse vollauf
bestätigt. Der Hofmarschall des Fürsten Wilhelm, Herr v.
Trotha,  der sich einige Tage in besonderer Mission in
Berlin aufhält , hat einem Mitarbeiter der „Neuen Freien

l Presse" in Wien folgendes erklärt : Kein Fürst könnte in
Albanien festen Fuß fassen, wenn ihm die Möglichkeit fehlt
sich durch Machtmittel Respekt zu verschaffen
Ist dieser vorhanden und ist es möglich, die -« setzenden
Einflüsse einzelner ehrgeiziger und fremder Ele¬
mente  fernzuhalten , so wird der Albanese selbst sich als
lenksam und gutwillig zeigen. Um aber nicht auf die man¬
gelhafte und beschämende  fremde Hilfe angewiesen zu
leni, mutz der Fürst zunächst Truppen zur Verfü¬
gung  haben . Dies werden vorläufig europäische
Truppen  sein , später müssen sie durch eigenes albane-
stlches Militär abgelöst werden, das aber vorläufig nicht
auf Grund einer Wehrpflicht, sondern durch Werbung aus¬
gehoben werden muß. bis sich die Albanesen als zuverlässig
erwieien und an die Militärpflicht gewöhnt haben werden.
Europäische Offiziere, die aber im Solde des albanesischen
f '* atef finö' müssen die Truppen organisieren. Mit den
holländischen Offizieren sind ausgezeichnete Erfahrungengemacht worden.

Ferner müßte der gesamte Regierungsapparat verein- '

Die französische Ministerkrisis.
... Eine Note der „Agencc Havas" meldet, daß der Prä¬
sident der Republik gestern abend Biviani aufgefordert
habe, das neue Kabinett zu bilden. Biviani hat den Auf¬trag zur Kabinettsbildung angenommen
nt  Ü erne/ „lö!r6  ans Paris telegraphisch gemeldet:
Es scheint, daß es Bivrani gelingen wird, noch bis heute
abend dav Kabinett vollkommen zusammcnznstellen. Für
das Portefeuille des Innern hat er bereits die Einwilli¬
gung von Malvi erhalten Für die Finanzen ist Noulcns
eingcsprungen und das Kriegsministerinm wird Messimn
übernehmen. Die Frage, wer das Ministerium des Aen-
tzern erhalten wird, ist noch nicht geklärt. Biviani wird
dieses Portefeuille zunächst Bonrgnis anbieteu. Falls die¬
ser ablehnt, wird er Jean Dupuy zu gewinnen versuchen.Die neuen Männer für die übrigen Portefeuilles stellen
noch nicht fest, doch dürfte Peutral das Marinem .i ste m
Senator Savory die Justiz übernehmen, während Clemen-
tel die Kolonien und Thomson das Haiidelömiiiisterüiliner¬
halten ,vll. Der augenblickliche Ackerbaumiuister Renoult
und der augenblickliche Arbeitsminister Mertin sollen ,
ihren Posten verbleiben. Bedeutend größere Zhirüerim
keitcn w.rd dem neuen Ministerpräsidenten natürlich - 5

wird Vivmni sich hier nach seinem ^ rqä̂ gc" Donmergue
bKben.

Ler, "'d1^
Sarin cinS Vs Si", BSfaw .lUm . «'rvSen. M,
wSi »« ," * Ä •mssT “ * « »"- «-« °I"»

«rrn iS ® &JS
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allein das Defizit des Budgets von 1915 nicht decken und
voraussichtlich wird als 2. Ausweg die von dem Senator
Aimond angeregte Nachlatzsteuer im Programm figurieren.
Auch die Einkommensteuer dürfte Viviani befürworten , ie-
doch in weniger scharfer Form , als sie der Kongreß von
Pan gewünscht bat. _ _ _

Set llntftftQDtsWretnr im Sleidismntinennit.
Wie wir gestern mitteilten , ist jetzt der Posten eines

Unter st aatssekretärs im  R e i chs m a r , n e a m t
geschaffen und mit der« Admiral v. Capelle  besetzt

^Eduard v. Capelle,  aus Celle gebürtig und im 55.
Lebensjahre stehend, trat im Frühjahr 1872 in die Marine
ein. Bor seiner Beförderung -zum «Kapiiänleutnant war
Capelle dreimal im Auslände : 1873/75 machte er als ^ ee-
kadctt die letzte Weltreise der jerstenj Korvette „.lrcona
mit. die ihn »ach Ostasien. deggSüdsec und schließlich um
Kap Horn herum zurück zur Heimat führte , 1878/80 weilte
er als Wachoffizier an Bord der Korvette „Lilise auf der
ostasintischcn Station , und 1885 machte er als Navigations¬
offizier auf dem Schiffsjungenschulschiff„Musquito erne
Fahrt nach den amerikanischenGewässern. Nachdem er als
Kapitänlcntnant zuerst als Instrukteur aus dem Urtillerie-
fchulschifs„Mars " tätig gewesen, schiffte er sich ,m Früh¬
jahr 1888 als Navigationsoffizier an Bord der zireuzer-
srcgattc „Leipzig" ein, des Flaggschiffes des vom Kontrc-
Admiral Deinhard befehligten Kreuzergeichwaders. von
dem zur Unterdrückung des Sklavenhandels und des
Arabcraufstandes die ostafrikanische Küste blockiert nvurde,
ein Landungskorps der „Leipzig" nahm teil an der Er¬
stürmung des Lagers Buschiris bei Bagamoyo, sowie der
Eroberung von Saadapi , Pangani und ^,anäa. Nach Be¬
endigung dieses Kommandos wurde Capälle 1891 ms
Reichs-Marineamt berufen, in dem er dano, seinem her¬
vorragenden Organisations - und Berwaltuhgstalent , ab»
gesehen von einem nochmaligen Borökommando 189o als
erster Offizier des Linienschiffs „Weißenburg", bis fetzt
dauernd tätig gewesen ist. Bis 1898 gehörte er ihm als
Dezernent in der Militärischen Abteilung an, worauf er
mit der Organisation der neuorrichteten Etats -Abteilung
und Wahrnehmung der Geschäfte deren Vorstandes beauf¬
tragt wurde. Im Frühjahr 1904 erhielt er dann seinen
gegenwärtigen Posten als Direktor ^ des .^ Errvaltungs-
Departements , ivelches Amt bis dahin stets einem Beamten
übertragen gewesen, znletzt dem Wirkl. Geheimen Adnn-
ralitätsrat Pcrels . Ganz besonders verdient gemacht hat
stch Eapellc im Reichs-Marineamt neben dem jetzigen Brze-
Admiral von Heeringcn um die Ausarbeitung und Durch¬
führung der Tirpitzschen Flottenvorlagen , und auch ,m
Reichstage ist er mehrfach, wenn die Flottendebatten auf
der Tagesordnung standen, vorteilhaft hervorgetreten.
Indem ist er der eingehendste Kenner des Marrne -Etats
und des Finanzwesens der Flottes er gilt auf diesen Ge¬
bieten als die rechte Hand des Staatssekretärs des Reichs-
Marineamts . Im Jahre 1912 wurde dein Admiral der erb¬
liche Adel verliehen. ____ _____

Der deutsche Lehrertag in Kiel.
Die Deutsche Lehrerversammlung letzte am Mittwoch

ihre Beratungen fort. Seminarbircktor Dr . Seyfert-
Zschopau sprach über die

Pädagogische Wissenschaft und den
Deutschen Lehrcrocrein.

Die Pädagogik ist, wie der Referent ausführte , als selb¬
ständige Wissenschaft noch nicht vollgültig anerkannt , trotz¬
dem sie ein inneres Anrecht auf die Einreihung in den
Kreis der Wissenschaft hat. Sic hat ihre eigenen Probleme
in der Bildsamkeit des Kindes. Keine Wissenschaft könne
dieses Problem lösen. Die Pädagogik muß ihre eigene
Methode ausbilden . Wie kann der Deutsche Lehrerverein
der miisenschastlichen Arbeit selbst dienen? Natürlich gibt
cs eine von den Bereinssnstanzen abgestemveltc pädago¬
gische Wissenschaft nicht und damit sind der Wirksamkeit des
Vereins scharfe Grenzen gezogen. Der Gedanke einer
Akademie der Pädagogik im Sinne eines Korschungsinstlrn-
tes ist durch den Lehrervcrein nicht zu verwirklichen. Er
kann aber materiell und ideell die Forschung unterstützen.
Weniger als auf vielen anderen miisenschastlichen Gebieten
ist die Arbeit auf dem der Pädagogik organisiert, weil sic

eben erst zur anerkannten Wissenschaft ausgebout werden
soll, weil der wissenschaftliche Sinn noch verbreitet werden
soll, weil das pädagogische Gebiet so weit und reich nt. CS
gilt auch für den BolkZschullchrerstand. die innerlichen
Schätze besser zu würdigen und sich eine beachtete« telle: in¬
nerhalb der höheren Berufe zu sichern und der Volks,chul-
arbcit eine erhöhte Beachtung zu erzwingen. Gewiß wäre
es verwerflich, äußerer Vorteile nullen die wissenschafttiche
Vertiefung der Lehrerbildung zu fordern. Aber die Wür¬
digung des Standes läßt sich von der Arbeit nicht trennen.
Die Volksschule beklagt sich mit Recht darüber , daß ihie
Arbeit nicht allenthalben entsprechend gewürdigt wird. Der
Deutsche Lehrcrverein bat auch als Organisation stets F̂uy-
lnna mit der pädagogischenWissenschaft gehalten seine
Verhandlungen sind immer von wissenschaftlichemĈ isie ge¬
tragen gewesen. Viele unmittelbar wissenschaftlicheArbeiten
sind auf den Versammlungen des Gesamtvereins behandelt
worden und werden in den Teilorganisationen unausgesetzt
behandelt. Auch schulpolitische und schulorgani,atori,che
Fragen müssen auf wiffeuichaftlichcr Grundlage beantwortet
werden. Organisieren, anregen und fördern , das «st me
Ausgabe des Vereins . Intensive und natürliche, künstle¬
rische Begabung für den Lehrcrbcruf blecht auch ' " Zu¬
kunft die beste Mitgift für das Lehramt. ASer S,e Wrpen-
schaft ist nötig. Sie gehört zur vollen Künstlerschaft wie das
Licht zur Wärm«.

In der an den Vortrag sich anschließenden Debatte
führte u. a. Privatdozent Dr . Brahn -Leivzig aus , daß der
Lehrcrstand der einzige Stand sei, der mitten in einer Wis¬
senschaft drin stehe und für den der Staat Wissenschaftliches
noch gar nichts geleistet hat. Deshalb müsse, solange der
Lehrerstand vom Staat keine Förderung seiner wissenschaft¬
lichen Bestrebungen erfahren, der Lehrerstand zur Selbst¬
hilfe schreiten.

Das dritte und letzte Thema lautete:
Droht unserer Schularbeit die Gefahr

der Veräußerlichung
und wie ist ihr zu begegnen? Der Referent , Lehrer B r u°
n o t t e - Hannover , führte dazu aus : Es laßt sich nicht ver¬
kennen, daß unsere Zeitströmung der innerlich orientierten
Erziehung nicht besonders günstig ist. Wre für « chule und
Lehrer, so müssen auch für die Schulverwaltung nicht bu-
reaukratische, verwaltungstechnische Maximen. sondern
allein pädagogische Grundsätze maßgebend fern. Die Lehrer
sind nicht freie Forscher, sie sind auch nicht so frei gestellt
wie die Dozenten einer .Hochschule, denn ihre Schüler
können die Schule nicht verlassen, sondern sie stehen unter
dem Gesetze des Schulzwanges. Aber Verwaltung und Be¬
aufsichtigung der Schule sind iw Sinne der Schulpflege zu
handhaben. Die Lehrer sind in der Verwaltung durch
selbstgewählte Vertreter zu beteiligen. . . .

Der Referent unterbreitete dem Lchrcrtag folgende
Leitsätze: Die Hygiene muß aus pädagogischen und national«
ökonomischen Gründen mehr als bisher in den Lehrplänen
aller Schulen berücksichtigt werden. Deshalb ist die Hygiene
als selbständiges — noch bei den Prüfungen auch zahlendes
Fach — in den Lehrplan der Lehrerbildungsanstalten ein-
z»fügen. In den Volksschulen dars die Hygiene nicht als
ein Anhänqsel der Naturkunde nur nebenbei behandelt wer¬
den. sondern muß sich organisch in den Lehrplan ernglredern.

Daraus wurde einstimmig folgende Resolution  an-

genommem^ lt .^ c Lehrerversammlung hält es "nrno  iw en¬
dig, daß die Pädagogik als Wissenschaft im Mittelpunkt
aller Lehrerbildung steht. Sie erhebt daher die Forderung,
daß die Pädagogik an den Universitäten als selbständige
Wissenschaft anerkannt und vollwertig vertreten wird, und
daß das Studium der Pädagogik deu Lehrern aller schul-
gattunge» zugänglich gemacht werde. Als Aufgabe des
Deutschen Lchrcrvcreins betrachtet d,e Verrammlung . 1. die
Unterstützung der pädagogischen Forschung und die Ver¬
wertung ihrer Ergebnisse in der Lehrerschaft und 2 b « An¬
regung und Organisation vadagogisch-wisienschaftncherAr¬
beit innerhalb der Lehrervereine. Zweck der padagoguchen
Arbeit im Deutschen Lehrerverein soll nicht eene erzwun¬
gene Einheitlichkeit der pädagogischen Ueberzeugung sern,
sondern eine lebendige Anteilnahme der Mitglieder am
pädagogischen Leben." , . , —

Danach schloß der Vorsitzende nnt Worten des Dankes
an die Stadt Kiel den Lchrertag.

Kurze politische Nachrichten.
Die Begegnung in Konopischt.

In Wien  verlautet , daß der Marinekommandam
Haus deu Erzherzog-Thronfolger nach Koponischt begl^
tcn wird, um mit dem den deutschen Kaiser begletteno^
Staatssekretär des Reichsmarineamts von Tirpitz üve
wichtige Marinefragen zu beraten . Admiral Haus hat «
reitS gestern eine längere Audienz beim Kaiser Franz o
sef gehabt.
Besprechungen zwischen der Regierung u«b de« Partes «.

In Abgeordnetenkreisen hält man eS kür zweckmäßig'
daß zwischen der Reichsregierung und den Führern o
bürgerlichen Fraktionen informatorische Besprechmigenüve^
einzelne wichtige Gesetzentwürfe stattfinden, durch die
weitergehende Orientierung , als sie die bisherige B b
lnng zu ließ, gegeben werden kann. Erne solche Orientier .
soll jedoch nicht allgemeine Praxis werden, sondern n»r
für einzelne Gesetzentwürfe in » rage kommen, die be'
einzelnen Parteien Schwierigkeiten begegnen.

Die neue Lnstschisferabteilungim preußische« Kriegs¬
ministerium

hat als Chef den Oberstleutnant Oschmann erhalten , ®
bisher die Verkehrsabteilung leitete Unter ^ Eden -beiten Major Wentrup, der ebenfalls bisher derVeikeh
abteilung angehörte. Hauptmann Bartick« vom Mbataillon Nr . 2 und Hauptmann Schoos vom Luftschm
Vatrillon Nr. 2.

Das Lyzeum »ou Coimbra geschlosse«.
Nian meldet aus Lissabon:  Das Lyzeum

imbra wurde geschlossen. Die Vorlesungeni avt Jet 6
versitgt sind eingestellt worden. Ueber 200  Studenten ^ „
unter dem Verdacht der TeUnahme an den
Zusammenstößen der letzten Tage verhaftet worden. -nj-
strenge Untersuchung ist gegen ste eingeleitet ®et
sterpräsident hat Anordnungen getroffen, daß d,e P
aus der Schule streng verbannt wird.

Oesterreich und Serbien über die Orieutbahnfrage-
Wie die Wiener „Zeit" aus Belgrad von infor« ,^ .

Seite erfährt , ist in der Frage der Orientbahnen ein ^
vernehmen bereits erfolgt. Es sstanden 12 Punkte z
hanblunq , von denen der serbische Standpunkt bei 11 P ^ t,
ten durchdrang, sodaß die Verstaatlichung der durch ^s^
bisches Gebiet führenden Linien der Orientbahnen v
Widerspruch Oesterreich-Ungarns vor sich gehen wiro. ^
bien oerpflichtct sich, die Verbindungsbahn nach der » t,
durch Bosnien sofort auszubauen und zwar mil ^
reichisch-nngarischem Kapital . Es wird so die V" MN^
Serbien « mit den dalmatinischen Hafen hergestellt,
nun einen großen Teil des serbischen Güterverkehrs
nehmen werden.

Feuilleton.
Kunst.

Frühjahrs - Elite - Ansstcllnng von Werken Berliner
Künstler bei Banger . In der ersten Besprechung_w»rdlg-
icn wir die sigürlichcn Vorwürfe , die Bildnisse, Ltilleben
und Interieurs . Es bleiben uns nun noch die Landschas-
ten und einige Tierstücke. Erstere bilden jedenfalls, wie
schon damals erwähnt, den interessantesten Teil der Aus¬
stellung insofern, als sie die besten Arbeiten bergen. Allen
voran stellen wir das seinempsundene Bild „Morgensonne^
von M ax G ild emei  ste r. Gegen das Licht gemalt, löst
sich der Hintergrund in weiche verschleierte Töne auf, welche
die Rkassenwirkungbesser hervortretcn lassen. Dieser Hin¬
tergrund , ferne Berge und im Mittelgrund die Hurten
eines Dorfes ivcrdcn von ein paar malerisch aufgesaßten,
herbstlich gefärbten Obstbänmcn übcrschnitten, welche ihre
gelben und roten Blätter durch die Wirkung der heißen
Hcrbstsonnc zur Erde tgnmeln lgssen. Durch die Wahrheit
und Naturnnmittelbarkeit fesselt dies Gemälde uugemein,
und der Künstler verstand cs, jene elegijche Herbststimmung
in jcinem Werke festzuhaltcu. Als Zweiten nennen nur
H aus Bo h r d t mit seinen ungemein weichen, großen
Aquarellen „Sonnenuntergang " und „Nebel und Regen .
Sind cs auch keine Aauarelle im Sinne der Engländer mit
Wasche» und Ansipghren , sondern die Lichter keck mit
Goni'chsaibe hingesetzt, io ist das ja auch ganz nebeniach-
lich. Wie die Wirkung erzielt wird, ist Sache des » uust-
lcrs , die Hauptsache ist Und bleibt, daß die Wirkung da ist,
i>k nicht zum wenigsten mit durch das bewußte, malerrjche
Hinsetzen der Hauptsachen so zum Ausdruck gelangte, wre
mir es hier scststcllen können. Otto G ü n th e r - a um-
burg  zeigt uns ein Oclgemüldc, „Aus dem bayerischen

. Wald" benannt , - hohe alte Tannen , durch deren schweres
krauses Geäst Sonnenstrahlen den Waldboden juchen.
Weiter füllt ob seiner schlichten, wahren Auffassung uird
der >>n Bilde zum Ausdruck gebrachten Luftperspektive
Kon r ad L c i i i n g s „Am Rheinuser" angenehm ^ auf,
ebenso wie seine „Felsen bei Gerolstein", beides sehr solide
Kunstwerke. ~ Ueberhaupt freute man sich an dem Fehlen
logcnannter „sciisationellcr" Bilder . Wenige der Aussteller
prunken niit übertriebener Technik; nur einige wollen
durch die Wahl ihrer Vorwürfe aussallen. Einfache Motive,
iri-ifiriit und recht wiedcigegeben, gesund gesehen und technisch
unaufdringlich behandelt, ist die Norm der Berliner Maler.
•>n>ei prächtige Landschaften, welche das, was wir soeben
iaaien so recht bewahrheiteten, stellte Paul Vorgang
Ins E n stiller Winkel" und „Vom Pechsee im Griine-
wald"." Ungemein wahr ist der Sonncnblänkcr aus dem

stillen dunklen Wasser, überichnitten von den dunklen Brn
scn seines Users, gemalt: der Künstler versteht es, den
eigenartigen schwermütigen Zaub« bieser norddeutschen
Landseen und Teiche wiederzugeben. FosepH Rum-
m e l s b a cher s „Sonniges Ufer" und Tannenwald -
namentlich letzteres Gemälde - bergen ebenfalls mel,Wah¬
res und Künstlerisches in sich und poetisch wirkt Richard
Eschkes „Am Fließ .'ck. Spreewald . Als sehr malerisch
erweist sich auch Franz
lebens  feingemaltes Bildchen „Schasstall tn der Heide ,
während der sonst so tüchtige Friedrich Kallmorge«
durch sein Gemälde „Amsterdam" nicht gerade zum Besten
vertreten ist. Stimmungsvoll und groyzngig malte Cart
K a y s er - E i chb e r q sein Bild „Heimkehr - erne Lchaf-
herde, welche unter mächtigen Kiefern, hinter denen der
Mond ausgeht, ihrer Hürde zugetrieben wird. Ein irisches
Architekturbild ist Alfred LiedkeS '-Garnisonskirche
zu Potsdam ". Hartwig von Platen  malte seinen
.Vorsrühlingsabend " in den allzukonventionellen̂ violetten
Tonen , die weniger vorhanden als bineingesehen sind, wah¬
rend Hans  P r c n tze l s drei Bilder „Letztes Blühen ,
.Hot der Marienapotbeke in Rothenburg »nd „sonniger
Wintertag " wieder der Wahrheit huldigen, nur das geben,
was der Maler sieht, nichts dazu und nichts davon. Fm
Uebriacn sind diese Architekt,,rstücke sehr sein gezeichnet—
und weil sie es sein müssen, weil perspektivische Kenntnis
und ein sicherer Blick dazu gehören, werden dergleichen
Vorwürfe non den ,/Modernen" nicht gerne in Angrist ge¬
nommen, die lassen sich nämlich nicht nur so hrnpfnscheli- —
Ein sehr stimmungsvolles Bild ist Otto Ro l osfs »Heite¬
rer Herbst"' Spielende Kinder am sonnenbeglanzten Hang
und einhalier Herr im herbstlich schon kahlen Garten die
leüten Lebensäntzerungen seiner Blumen und ^ trancher
betrachtend. Lebendig und geschickt in der Fleckenwirkung
behandelt, wirkt Otto Antoinös „Kaisers Geburtstag
und unter den Tier - und Jagdstücken K arl A avpst e , ns
fallen besonders der „Balzmorgcn" lBalzhähnei durch d,c
Frische der Farbe und dte Stimmung aus. Gut sind auch
seine Rehe im Bruch", während das „Tigerpaar ^ nicht zu
den besten Bildern dieses Malers zählt. Zum Schluß sei
noch Leonhard Sandrock  mit seinen Bildern „Fm
Lokomotivschuppen" und „An der Kohlenrampe" genannt,
da namentlich das letztgenannte mit zu den Besten der
Ausstellung gehört, ungemein körperlich wirkt und von
seiner Beobachtung und vielem Können zeugt. U tr .*bcmv.

Kleine Mitteilungen.
Frau Selma Lagcrlös,  welche im Jahre 1909 den

Nobelpreis erhielt , wurde zum Mitglied der schweizeri¬
schen Akademie ernannt . Es ist das erste Mal , daß e,ne
Frau zum Akademiemitglied gewählt wird.

Präsidentenwahl in der rnsstsche» Duma . «,
Aus Petersburg  meldet man : Der Oktobriss ^

janko wurde mit 217 gegen 9 Stimmen »um Praüo cgen
der Duma und der Oktobrist Barunsektret mit 295 s ^
21 Stimmen zum Vizepräsidenten wiedergewdhlt. ult&
den Fortschrittlern , den Kadetten den Arbetterparteien ^ ^t
den Sozialisten sich znsammensetzende Opposition e
sich der Abstimmung.

Nene rnsfische Mlrtärkredite bewMgt . ^
Wie die Petersburger Zeitung „Utro Rossi" mc ^

die Bndgetkommissivnder Duma in geheimer Sitzun̂ ^ g
gendx neue Militärkredite bewilligt: 1. »ur E" ^
neuer strategischer Wege an der westlichen Grenze,
Vermehrung der Vorräte au Minen , 8 zur E «^
neuer Luftschisse und i.  die Peter Paul -Festung erha
neue Garnison.

Die Wahle« in Rumäuie «. &ef
Die Wahlresultate für dos zweite Kollegtuw^ ^

Kammer in Bukarest  sind 48 Liberale. 4 Konse,
6 Demokraten und 2 Unabhängige. ES haben
wählen stattzusrnden.

Der Rücktritt des Ministeriums Paschitsch- jji
Aus Belgrad  wird gemeldet: Der König ^ bess

Demission des Kabinetts angenommen. MiNlster̂ ^ E
Paschitsch und der Präsident der Skupschtino .-̂ eii^
wurden zu einer Beratung der parlamenta mi ^ ^

Dem Komponisten Jean Louis Nico
König von Sachsen das Offizierkreuz deS Alvrew
verliehen worden.

„Secession " München.  In den letzte« &
gelangte in der Kunstausstellung der "Secession
niqsplatz die Monumentalplastik „Amazone vo ^  d>
Franz von Stuck zur Aufstellung Der Künstler
ses Werk für die Stadt Köln in Bronze ansgefuu

Internationaler Kongreß fiir Rechts- und Wirt
Philosophie. >,cs E

t . Frankfurt a. M.. 8. Juni . Unter dem Vorsitz ...t. Frankfurt a. sw., 3. nun, , umcr oe.» - - heute r
Heimen JustizrM Köhler  lBcrlini begannen ^  FR
aus drei Tage berechneten Beratungen des ori ftKpv -
nationalen Kongresses für Rechts- und a^ niN>e' -^>
sophic. An den Verhandlungen nahmen teu -' Aro^
von Hesse rt  lDarmstadts als Vertreter hqsJ . 5̂
zogs von Hessen, Geheimrat Exz. Spahn ' -f  fiU
ßische Justizministerinm , Freiherr von ^
Reichsamt des Innern . Geheimrat Prof.
hrmiiirfic Fakultät Gießen, Pros . Dr . . ^ J ,jnristiichc Fakultät Gießen, Prof . Dr . Le
die Universität Marburg nsw cn  ' T'
ßung

Nach den ub^ ^ hei ^ i)ic iinivcrnini „ vo11” „
klingen gab der Geschäftsführer, Dr . S « " je* ^
sBerlins , allgemeine Richtlinien für den Berw zer- _ * ... 'KirtfirAClO’1-: .. folg...1sBerlins , allgemeine Rillsrniiien nu uu . - n sc 1 fflei,»r
Handlungen, die diesmal unter dem WahGeim
scheu Philosophie stehen solle». Sodann n szZiUê •
Vortrüge geboten: Pros . Dr . Leonhar^  Pxivalr it t
über „Der Wert deS englisch-amerikaniimen
Geheim rat Köhler  lBerlins über , „$ « ' ’
Rechtsphilosophie", Prof . Theobald Zteülc
über „Der Charakter der Hegelichen Re« »0» # ;
Prof Dr . Toe n nies  lKielj über „Rechts!" M*
fahrtsstaat " und Rechtsanwalt Dr . Brands ' ^ gt x,»'
„Die Bedeutung der Scholastik". Ten Vortraĝ ^
bis in die späten Nachmittagstundcn sich alL c{
kussion, an der sich zahlreiche Kongretzteiln b" her
Den ersten Berhandlungstng schloß ein rw „«gio,co-
kammcr veranstalteter Gesellichastsabend

Paul Lindau s 75. ®c6urtS" 9 £
Aus Berlin  wird uns vom 3. Ju «' ,

Lindau feiert heute seinen 75. Geburts " » ^
frühen Morgen trafen in seiner ÄJ hou Li "' uff1'
ein. Es gratulierten u. a. die Prinze ' ' ,^ ,' ,
Nichte des Kaisers, der Herzog von Mel»
Schönaich-Carolath und Gerhart Hauptu
zielle Feier fand mittags statt, an der
Kammerherr von Mutzenbeche
Seebach-Tresden und Max Halbe-Munw
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f 0/£ i8  berufen . - In politischen Kreisen

rgzM bie Anschauung vor, daß Sie Krone einen Jung-
werd̂ "̂ mn , ®iIfiunö des neuen Kabinetts betrauen
otmnBix b' e Bildung eines Koalitionskabinctts aus allen

sitionellen Parteien auf Schwierigkeiten stoßen würbe.

Wiesbadener Zeitung

Hof und Gesellschaft.
Petersburger Reise des Königs von Sachsen. Der

ÄS if-fcS «Lihw' kAH ." Perersourg ein. Der russische Hofzug wird
int tu- 9B*rr^olIe” entgegenfahren. Der König nimmt'leinen Palais in ^ arskoil*

? bttlB 00* Bulgarien in Niederösterreich. König
irkret?^ ^ »^ Bulgarien ist in Begleitung beS Geheim-
seinem̂ » und des GcheimratS Fleischmann auf

w Schlöffe Löwenthal in Niederösterreich eingetroffen.

Stadtnachrichten.
Wiesbaden , 4. Juni.

7.45 Militärluftschiff Z. 7" überflog heute morgen
Ehrung ^" ^/E ^Stadt .̂ Es^ ist morgens 6 Uhr unter derHL̂ Ptmanns v. Zech vom" Luftschiffer'-

Eon IV in Mannheim auf dem Flugplätze in Frank-furt
„aufgestiegen. Nach einer Schleisenfahrt über

bas Luftschiff wieder in der Richtung nach
'NS ** davon. - „ß . r  ist dem Luftschifferbataillhn IV
°'gen. « beim «ugeteilt. Da Mannheim jedoch noch keineLufthalle beutzt, ist das Luftschiff aus LnstülilssOnlie»'̂gen. V ra -7 . ieuocg now rerne
"nder°? Malle beutzt, ist das Luftschiff auf Luftschiffhallen
Drekx„ Slugplatze angewiesen. Es ist am Samstag von
143-„,fn m Frankfurt a. M. eingetroffen und gedenkt dort
fghM 3U, verweilen, während deren es täglich Uebungs-
delt. a unternimmt . Auch bet der heutigen Fahrt han-

st. V ? » eine solche Mbungsfahrt . Von Frankfurtdied» nach Baden-Oos übersiedeln, da dann die•rttoe Vs/ - r Ir ? aoen-^ os uversteöeln, da dann die
-'uisLe Luftichrnhalle durch Uebersteüelung der „Viktoria-rrrtm vfc. A«fnn>i a. Ottx r _-? _ ?..tÄ. «ach Frankfurt a. M. frei wird.

Orts-^ankwEü ^ e Anfnahmcn bei der Allgemeine»
>'n änt - Allgemeine Ortskrankenkaffe wendet sich

gê lenteil der vorhergehenden Nummer an die
i Zäks-rfchaft mit der Bitte , die ihr demnächst zugehen--n °er Bitte , die ihr demnächst zugehen-

tete ttfiftr+I«rnturare«-ffena« und zur Abholung
He» N" en Su wollen. Met diesem, keineswegs umständ-
/c Un̂ Mren soll außer sonstigen statistischen Zwecken
feröen CrJLO0e 3*\  Berechnung der Arzthonorare geschaffen
k«un° besonders dient dieses Verfahren zur Fest-
s^ Nenẑ ber hiesigen Stadt und außerhalb'̂ ,-^ "0en Vcltnsik'üpi' innikt» A_cm"; r - I . . 'ciuui uuu  außerijauj

, P ^ liedex lowie derjenigen, die einen eigenen
'»Veiten1,■«lt ^k ^ gen haben, deren Unterhalt sie be-Utn rv fttllffClt . fnfffip WirrtpfinriAi » fnwmn « <» CY1,i .. . y. i .

rv.VJrr ar?o’fV̂ ^ WV Vt-Ccu-liniCI-X)u*t |tC ÜC*
?*e fulche Angehörige kommen in Betracht:

Fra» ^ s Kaffenmitglieöes fauch der Ehemann, sofern
e*enV u5 be« Unterhalt desselben sorgen muß), die9ei,en »Ar * uen ^ ^yatr oes,eiven sorgen muß), die
fomip̂Möerl "uch Adoptivkinder, nicht über 14 Jahre

wöfe  etwa tm Hause lebenden Eltern beider Ehe-
Sflt s'eik? °raussetzung ist jedoch, baß diese Angehörigen
^^°Nen̂E.̂ erstchert sind. In Betracht kommen nur solche

fremd gegenüberstehen dürfe, sondern daß sie bestrebt fein
müße, sich darüber aus erster Quelle zu unterrichten.
Wenn der L.-M.-B.z durch seine Veranstaltungen dazu
Gelegenheit brete, so sei dies allein schon ein Beweis für
seine Daseinsberechtigung. — Mit Dankesworten an die
Versammlung und an den Redner schloß die anregend ver¬
laufene Tagung.

Deutsche und OestcrreichischeAlpenverei « . Sektion
Wiesbaden , unternimmt am kommenden Sonntag eine
W J " ö e r u n g an d i e Lahn.  Abfahrt mit Eilzug
8 Uhr 4 Min . über Limburg nach Diez. Ankunft 8.87 Uhr.
Zu Fuß durch die Stadt nach der Lanöestelle des Motor¬
bootes an der alten Kaserne. 10 Uhr Abfahrt des Bootes,
7 Kilometer durch den schönsten Teil des LahntaleS, an
Altendiez und Fachmgen vorbei nach Balduinstein An-
kunft 10.35 Uhr. Wanderung von da über den Gabelstein
nach Steinsberg und durchs Ruppachtal nach Laurenburg
und weiter, hinauf nach Holzappel. Dort Kaffeerast 254
bis SK Uhr in der Brauerei Kuhn. Dann über Char-
lottcnberg zum Goethepunkt, dem schönsten Aussichtspunkt
an der Lahn und von da hinunter nach Obernhof, woselbst
“o6,t,6 w 5r  L ^ ^ ^ oftliches Effen im Gasthaus Bingel
stattfindet. Rückfahrt 8.26 Uhr (7.84), Ankunft in WicS-
vaden 10.56 Uhr (10.04). Führung Herr Dr . Fuchs.

Rhein- und Taunus -Klnb Wiesbaden fE. B.). Am
kommenden Sonntag . 7. Juni , findet eine Nachmittagswan-
öerung statt, die wie folgt auSgeführt wird : Abfahrt 1.28
Uhr über Mainz nach Armsheim. Bon hier beginnt die
Wanderung nach SchimSheim. Ankunft daselbst 8.85 Uhr.
Besichtigung der 800jährigen Rüster. Dann gehts nach
Armvheim fAnkunft 8.50 Uhr), wo eine Rast bis 4.20 Uhr
im Gasthaus „Germania " abgehalten wird — interessante
f_V$ e ^ui Jnhre148l und Brunnen aus dem Jahre
E ~ ?"eS Schloß Alsdann Wettermarsch nach Ensheim,
Spiesheim , Biebelnheim. Gau-Oöcrnheim. Rast im Gast¬
haus „Zur Krone" von 7.25 bis 8.25. fAlter Turm — Auf¬
stieg zum PeterSberg (282 Meter). Reste der alten PeterS-
kirche aus dem 12. Jahrhundert . Prächtige Rundsicht, man
zählt etwa 20 Ortschaften). Bon hier aus zum Endziel der
Wanderung Bechtolsheim. Abfahrt 8.36, Wiesbaden an
11.21. Führer : Karl Eichhorn und G. Herrmann . Die
Wanderung führt durch eine wetngesegnete Gegend: die
Bergformen, welche in etwa 200 Meter Höhe wieder
muldenförmig abgehen, bieten schöne Ausblicke. Die Ort¬
schaften geben ein schönes Bild mit ihren roten Ziegel¬
dächern in öiesev weiten Ebene. Besonders charakteristisch
tritt der Petersberg (282 Meter ) auf, welcher der Form
nach an den MSuseberg in der Eifel erinnert . — Man
durchwandert durchweg historischen Boden, welcher Spuren
des 30kahrrgen Krieges zurücklätzt, wovon die alten
Mauern Zeugnis ablegen.

Ein Bannnfall ereignete sich gestern nachmittag zwi¬
schena und 6 Uhr auf dem Schulneubau an der Lahnstraße.
Dort stürzte der 33 Jahre alte, in Rambach wohnende Ar-
beiter Binzenz K r u z i n s kt vom Gerüst, wobei er sich
verschieoene Fleischwunden zuzog. Er wurde mit dem
Sanitätswagen nach dem städtischen Krankenhanse geschafft.

Abend-Ausgabe Seite 3
| wurde. Eine Frau kam in dem Flammen um. Die Be¬

wohner des ersten Stockwerkes sprangen auf die Straße,
" "bei eine andere Frau beide Beine brach. Ein Mädchen
wurde im Gesicht und an den Armen schwer verletzt.
«v t' ^uni . Untreuer Postbeamter.
Die Kölner Kriminalpolizei verhaftete auf dem hie-
sigen Hauptbahnhof den Oberpostaffistenten O r t w e i n
vom Postamt 8 in Köln, als er einen von Berlin kom-
menöen Zug verlassen wollte. Er wird beschuldigt, die von
dem in Paris verhafteten PostassistentenRohr gefälsch-
ten Postanweisungen  in den Verkehr eingeschmug¬gelt z« haben.

Gericht und Rechtsprechung.
Die Freude « , die man übertreibt. . . An einem der

Karnevalstage des vorigen Jahres ging es in einer
Sonnenbcrger Wirtschaft ziemlich hoch her. Alles, was sich
an dem Karnevalstreiben auf der Straße oder in den ver-
schiedenen Lokalen beteiligt hatte, schien sich dort ein
Renöez-vous gegeben zu haben. Zuletzt erschienen auch
zwei Damen-Masken, welche an einem Tische, an dem
bereits ein Friseur saß, Platz nahmen. Dieser bestellte
ihnen ein Glas Bier und ließ sich mit den beiden Masken
in ein Gespräch ein: er scheint dabei aber die Maisken-
freiheit etwas weit ausgedehnt zu haben, denn eine der
Frauen entfernte sich bald darauf indigniert , und die andere
versetzte ihm, als er ihr folgte, plötzlich einen Schlag mit
einem Bieruntersatz, welcher bei ihm eine blutende Kopf¬
verletzung hervorrief Der Vorfall hat später z» einer
Strnfverfolgung der Frau die Veranlassung gegeben: wäh-
rend aber das Schöffengerichtder Ansicht war , daß irgend
eine die Mißhandlung rechtfertigende Tat nicht nachge-
wicsen sei, war die Strafkammer als bas Berufungsgericht
gegenteiliger Meinung . Sie nahm au, daß das. was die
Frau selbst über die Veranlassung zu dem Schlag gesagt
stEEe, daß sie sich mittels desselben der Zudringlichkeiten
des Friieurs habe erwehren wollen, der Sachlage nach wohl
als wahrscheinlich anzusehen sei, und erließ daher einen
Freispruch. — Bei Gelegenheit der Strafkammerverhanö-
lung und auch bei einer anderen Gelegenheit hatte der
Friseur erklärt, die Frau sei eine der streitsüchtigstenPer¬
sonen, die Sonnenberg überhaupt beherberge und noch
anderes mehr. Deshalb strengte deren Ehemann eine
Privatklagc an, und wenn das Schöffengericht auch in einem
Falle, weil der Friseur in Wahrung berechtigter Interessen
gehandelt habe, einen Freispruch erließ, so verurteilte es
ihn doch im übrigen zu 10 M. Geldstrafe und sprach mit
Rücksicht auf den öffentlichen Charakter der Beleidigung
der Beleidigten Publikationsbefugnis auf Kosten des Ver¬
urteilten in den „Wiesbadener Neuesten Nachrichten" zu.

- Ehescheidung. Heidelberg,  8 . Juni . Das hiesige

Stt jj ' i ’.e am 10. Juni bei dem betreffenden Arbeitin STrt . ir I i vcitcneuuen rtroen-
go.  ffi? Arbeit stehen und zur Kaffe angemeldet worden

g '̂Etnt wünschenswert, daß die Arbeitgeber sich
«Î r Aühe unterziehen/da diHache sowohl"für d̂iê Kaffe

für von einschneidender Be-.^Mr ihre ~Mitglieder"ist.
Wiesbadener Pfadfinderinnenverein hält am kom-
^ °wstag , nachmittags 5 Uhr im eigenen Heim,

Für Automobilisten.
Die im UntertaunnskreiS gelegene Scheidertal-

str a ß e ist durch eine Polizetverordnung vom 28. Mai von
ihrer Einmündung beim Bahnhof Kettenbach  ab bis
zur Einmündung des Daisbach-Panroder Vizinalweges

für Kraftwagen  von mehr als 5K Tonnen Gesamt¬
gewicht, auf ihrem übrigen Teil für alle Kraftwagen ge¬sperrt  worden.

Landgericht erkannte in dem Ehescheidungsprozeßder Frau
Daniela Thode,  geb . v. Bülow, einer Tochter Cosima
Wagners , gegen ihren Gatten, den früheren Heidelberger
Universitütsprofeffor Henry Thode, wegen Untreue des
Gatten auf Lösung der Ehe.

Sport.

0 U^T lin  eigenen Heim,
Kch ^ Straße 17, die zweite Generalversammlung ab.
iLf1 der Verein sich eine großeX [ stre / /. hat der Verein sich eine große
köä Aug- ^ Gönner erworben, erfreut sich doch Herz!°rv?̂ - se jebeS  Menschenfreundes an der Frische einer
^ SBerei«?”5 Listig gZÜnden "Jugend / *,lt

der 10110  stster die laufenden Arbeiten sprechen.
werden alle, die Interesse dafür(a«^ '̂ mmtung weroen alle, di

& Prjjf,0̂ Nichtmitglieder), zugelaffen.
°sden  einjährig - freiwilligen Heeresdienst.
Ŵ stgen Regierungsbezirk Wiesbaden gestellunqS-tzMigei," - " _ _ . . .. _ _ _

Leute, welche die wissenschaftliche Be-
einjährig -freiwilligen Heeresdienst durch eine

•jjjttitg“ Ji“ c,n)TOeifen wollen lloll -n ifiv o .. .Äfej . — .
rinzureichen.

Kurhaus , Theater , Vereine , Vorträge usw.
.. ö u/ ' Neu wird in dem Konzert des

Düsseldorfer L eh r e rg esan  g v er ein  s am Frei-
tag dieser Woche im Kurhanse solistisch Mitwirken. — Das
nächste Ga r t e n f e st mit Feuerwerk ist für kommenden
Samstag im Kurgarten vorgesehen.

Der letzte Chopin -Abend Rao ul v. Koczals-
ki s findet am Freitag , 5. Juni , 8X Uhr, im großen Saale
der Kasinogesellschaft statt.

!<SnN aurÄ erifett  wollen , haben ihr Gesuch um Zu-
'» Wchen F/Üsung spätestens bis zum 1. August bei dern, Prüfunaskommisffon illtm W “» wuitinu » vi» r. « ugug oei oer

Prüfungskommission für Einjahrig -Freiwillige
'i>î schon» einzureichen. Es empfiehlt sich jedoch, das
^tẑ eicĥ? setzt einzusenden. Außerdem ist in Urschrift
''? it ^ ertr^ s ^ burtszeugnis die Erklärung des gesetz--ÄÄi “'

i?°?Uche LehrermissionSbund hielt dieser Tage
^L̂ Ng 5? ö" Wiesbaden seine 3. Genernlver-

^ veÄ'i » ^ Jahresbericht hat sich der Bund
st»°̂ ahl in ^ ^ n Jahre gut entwickelt. Die Mit-

1 ssi l ? ! \ 58  Sestiegen . In Biebrich  wurde
°»dê . ring ° ^ stud,en kreiS  für Lehrer und Lehre-

der regem Interesse begegnete. - Auch
& o ^ aft sal. ^ Usichen Vaterlande ist das Interesse der
5-î ahl tz/ur Miisionssragen im Wachsen. Dies beweist

ber̂ drermissions -Vereintgungen im deutschen^ der Berliner Lehrermissionslmnd mit
°°r Et-gfr » steht. Bemerkenswert ist demgegenüber,

Nassau und Nachbargediete.
Bad Schwalbach.

m Langenschwalbach. 3. Juni . Die Stabtverorb-
neten  stimmten der Umänderung des Namens Langen¬
schwalbach in Bad Schwalbach zu.

Armeewettkämpfe.
P- Zossen, 8. Juni . Heute vormittag begannen in

Wunsöorf die großen Arm e ewettk äm pf e mit dem
Pistolenschießen der Offiziere  um den Kaiscr-
preis . .Im ganzen hatten sich 180 Teilnehmer gemeldet,
darunter Prinz Friedrich Karl vom 1. Leibhusarenregiment
Nr. 1. Es wurde auf eine Distanz von 20 Meter nach
Figureuscheiben mit der Armeepistole geschossen. Als Sie¬
ger aus dem Wettstreit ging Oberleutnant Meyer  vom
Fuß -Artillcrie -Regiment Nr . 11 mit 20 Treffern und 188
Punkten hervor. Den zweiten Platz belegte Oberleutnant
Hoffmann vom Fuß -Artillerie -Regiment Nr . 15 mit '20
Figuren und 178 Ringe, Lt. Brohne . Eisenb.-Req. 2, 20 F.
175 R Lt. Bcrnert , Jnf .-Reg. 173, 20 F . 172 R.. Lt. Meier,
Jnf .-Reg. 121, 18 F . 168 R., Lt. v. Eickstädt. 5. Garbereg. z.
F.,.18 F . 168 R., Lt. Stahl , Jnf .-Reg. 122, 18 F„ 168 R.,
Prinz Friedrich Karl von Preußen 19 F . 166 R., Lt. Haes-
ner, 9. Bayr . Jnf .-Reg., 19 F . 165 R.,
Reg. 168. Iß  F . 164 R., Lt. v. Asmuth. vv?t
163 R., Lt. Pehnen, Jnf .-Regt. 40, 18 F . 157 R.

I. Schlange, Jnf .-
f.-Reg. 42, 19 F.

rund ' lYöÖO‘ M̂itglieder " um-
; sS feii6 on öte  nationalen Jubelfeiern des® v wu  ♦LMiuJixaien>juo.,—
»Ä 8r er ö“nn öer  Vorsitzende des Jubiläums
?Vh n feier » ' , ' öte  I m nächsten Jahre ihr 100jähriges
8"? p BrjitzE? / ?nn. Dem bewährten Beispiel seiner!tz"e A ,*7 *1*1. •vzm  oewayrren Bersprel sei
^s (? usŝ ; r folgend, hat sich auch der Nass. L.-M.-V.

; .°NgesM̂ Missionsgesellschaft, und zwar an^ rv - - — . . . .
tkpZwer Unkosten. Er hat von ihr stets reiche Förde

an
die

N-l '? er erfahren. Es wird deshalb an-
S  den Dank des Bundes in Gestalt

* im f^6reIrßnßc 3,010  Ausdruck zu ' '
h? Neu°̂ icht schloß mit der Bitte , öer gui

bringen,
guten Sache"eüen 'Lt schloß mit der V .

\S ^Jicht die alte Treue zu bewahren. — Den
Ä ÄS 1» * ' •«vv .. . tniuiuu ., 1 \3 . u r 0 0 X.

Die Prusung der Rechnung Entlastung er-
es k„-,!nandswahl ergab die einstimmige Wieder-
Äai^-Zverrgen Vorstandes : Rektor Merten,

Lehrer I . Jakobi  und Missionar
Ä// ?^en. - - Den " Vortrag öer Tagung" hielt

i bas -China »ber „Das Missionsschul-
V China . Der 9teöner, der China
E sti?-, öer̂ fa5run0 kennt, entwarf ein lebensvolles
'(^siŝ iieri. '^ 'orinbewegung in China, ihren Ursachen--- in iayina, iyren
V,!!lleic, 3e  9 te &ic  wichtige Stellung , die baskioGh.. " im c . ir'c“ allgemeinen und" däs ' Misstons'-
vtztii ^ AeiKp-wu.deren bei der Wiedergeburt des 400-

o. khei. entnimmt, die ein Vorgang von weit-
. «U' im  vollen Sinne des Wortes ist.

in diesem gigantischen Er-
ö!e Durchdringung des"Könsuzianis-

«iLisstL 's en um. - . - -ssjot>8'  Daraus ergibt sich die Bedeu-
vor / jaulen von selbst, deren Wirksamkeit

tSu nb- - Der °N hf Tnufc beruht , daß sie Qunlitäts-
-*'6 füröow. Ertrag fand lebhaften Beifall. Die

-.lggx u noch viel Anregendes und Jnter-
'k>>t 6 autfi \v ,etnem  Schlußwort betonte öer Vor-

olcheyk "!f Lehrerschaft schon aus nationalen
^oiterbewegungeu nicht gleichqiltig dder

b. Niedernhausen, 4. Juni . Z u g ü -b er l a stu n g. Der
gestern nachmittag um 3 Uhr 46 Min . hier abgehende Per-
svnenzug aus der Richtung Frankfurt nach Limburg war
durch den starken Verkehr überlastet  und mußte zwi¬
schen den Stationen Niedernhausen und Nieberseelbach
auf freier Strecke liegen bleiben.  Durch tele¬
phonische Benachrichtigung des nächsten Bahnwärters
wurde eine Druckmaschine von hier requiriert , um die
Wetterfahrt aufnehmen zu können.

P. Lorch, 8. Juni . S chu l h a u s e r w e i t e r u n g.
Nachdem der Plan betreffs der Errichtung eines Schul¬
neubaues am Rhein in der Nähe der Eisenbahn endgültig
aufgegeben worden ist, soll an jener Stelle eine Dienst¬
wohnung für einen Oberförster erbaut werden. Zur Be¬
schaffung weiterer Klassenräume für die mtt jedem Jahr
steigende Zahl der Schulkinder ist ein Anbau  neben dem
Schulhause geplant.

£  Diez , 3. Juni Bi l l i g es F l e i sch. Heute wurdedre Lieferung der Fleisch- und Wurstwaren für die Gar-
ntson  für die Zeit vom 1. Juli bis 81. Dezember 1814
vergeben. Wenigftforderndc waren : Leopold Fried - Ochien-
fleisch 1,28 Mk.. Kuhfleisch 1,12 Mk.. Kalbfleisch 1,70 Mk.-
Peter Frink : Schweinefleisch 1,20 Mk., Hammelfleisch 1,70
Mk., Leber- und Blutwurst 0.60 Mk., alles für l Kilo

m. Limburg, 3. Juni . Erwischter Dieb.  Hier
wurde ein italienischer Arbeiter verhaftet, der in einer
Nachbargemeinde 1000 Mark unterschlagen  hatte
Es wurden noch 400 Mark in einem Schuh versteckt bei ibmvorgefunöen.

2i' ^ er  Finger Lehrerjahrgang
^ °cbler in bn „Alten Post" zum fünf-unbdrelßigiahrlgen Jubelfeste versammelt. Von den 35

bamaB „Abgegangenen" waren 14 erschienen, darunter auch
dw vier bereits im Ruhestand Lebenden. 12 Klaffenkame-
raden sind bereits tot, 2 sind verichollen. Zugleich jubilierte
anch"der U,inger Lehreriahrgang 1906- 1906 in der „Alten

- , ^ S ' mmcrn, 3. Juni Kri e g e r v er band.  Die im
zur Post tagende Delegiertenversammlung des

fu n srucker Kri  e g er  v erb an  d c s wählte an Stelledes nach Essen ver ebten Landrats Dr . Brandt den der-
komimyarlschen Landrat , Oberleutnant ö. R. B ö h m

a” Stelle des durch Krankheit behin¬
derten r- chrntfuhrers Bremer den Kaffenaehülfen Vlaü
Der Kassierer Rentmeister Fett  wurde w öeraewählt
Dem scheibenden Vorsitzenden Dr . Brandt wurde einEhrendiplom überreicht. -oranor wuroe ein

Aachen, 3. Juni . EinKarbiö - LagerinFlam-
m c.n. In einem Hause in der Josesstraße in Eilenöorf
ctrnMin^ l f/ ^ ^ ®cm  bort lagernden Karbid eine
Explesion, durch die das ganze Haus in Flammen gesetzt

I 1'-— Das Pfingsttnrnier des Law» Tennis -Tnrnier-
Clubs -Berlin rot-weiß erreichte am Mittwoch durch den
Sieg von Froitzheim  über Rahe mit 6:0, 6:1, 8:6, 6:2
tm offenen Spiel sein Ende. Froitzheim zeigte sich in die¬
ser Begegnung seinem Gegner an Technik weit überlegen.

Vermischtes.
Zum Automobilnnglück bei Queichheim.

.pr . Zu dem Automobilunglück bei Queichheim erfährt
linier Korrespondent, daß die Blättermeldung , nach der die
mitverletzte 13 Jahre alte Tochter des Bäckermeisters Doll
aus Herxheim inzwischen den erlittenen Verletzungen er¬
legen sei, nicht den Tatsachen entspricht. Beide Schwerver¬
letzte wurden noch heute vormittag vom Queichheimer
Schwesternhause aus nach ihrer Behausung in Herxheim
übergeführt . Das Mädchen .hat eine schwere Kopfver¬
letzung davvngetragen, während dem Vater das Nasenbein
eingestoßen wurde. Dem getöteten Josef Ohmer drang die
Deichsel des Lastfuhrwerks mit aller Wucht in den Unter¬
leib, sodaß er rückwärts aus dem Automobil geworfen
wurde und tot liegen blieb. Valentin Ohmer erlitt eine
schwere Verletzung am Auge, Valentin Thraut eine schwere

I Schulterverrenkung. Auch der sechste Insasse des Kraft¬
wagens, der Bäckermeister Mittebühler , wurde verletzt und
mußte sich in ärztliche Behandlung begeben. Er erlitt eine
Schulterquctschung. Das Unglück wird darauf zurückge¬
führt , daß öer Chauffeur auf der falschen Seite fuhr und
erst im letzten Augenblick das ihm entgegenkommende
Fuhrwerk bemerkte, sodaß es zum Ausweichen zu spät war

Die gefährliche» Snffragette « . -
In Belfast überfielen 2 Wahlweiber die Chefredakteure

von 2 Zeitungen. Die eine, ein Frauenzimmer von riesi¬
ger Statur , erhielt Zutritt zum „Belfaster Telegraf ", warf
den Chefredakteur zu Boden, während die andere einen
Topf Leim über seinen Kopf entleerte. Dann beaaben sie
sich in das Büro der „Belfast News", wo sie den Chcfredak-
teur in so brutaler Weise verprügelten , daß er krank dar-
niederliegt. Beide Attentaterinnen wurden verhaktet Die
Polizei trifft umfassende Maßnahmen , um ein etwaiges
Attentat auf den König, das man nach den Borgänacn der
letzten Tage befurchten muß, zu verhindern . ^ ® ” r

Die schwarze Hand in Mexiko.
Von den vielfachen Scheußlichkeiten die im Lause des

mexikaniichen Bürgerkrieges begangen wurden Et ein

Mreit ^ Dw Rrllöee einflußreiche Personen auge-
iünen l kueser Gemeinschaftpflegen allen von
fRruü  eine bestimmte Schnittverletzung in der
Priester d/e i» ^ ." ' Salle vorgekommen, in denen
Priester, die in der Kirche gegen das Bandenunwesen pre-
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diqtcri. von einer vermummten Gestalt, die urplötzlich im
Kirchenschiff auftauchte, von der Kanzel herunter erschosten
wurden, und es ist ein Fall bekannt, daß ein Polizennerster,
der sich von seinen Amtsgcnossen dadurch unterschied, daß
er die „Schwarze Hand" energisch zu verfolgen begann, nn
Polizeiamt selbst aus dem Bett geholt und erschossen wurde.

nach
wird,

Kurze MchrMten.
Riesige Warenhansdiebstähle in Spandau . In einem

Spandauer Warenhause sind große Diebstähle entdeckt
worden. Zahlreiche Angestellte wurden verhaftet. Bei den
Hehlern, die ebenfalls, ermittelt wurden, wurden in Keller¬
und Bodenräumen förmliche Warenlager von Konfektion,
Weißwaren, Wäsche, Spirituosen , Wein und Delikate,,en

'Aus'"der Lokomotive verbrüht . In Büschelberg sMittel-
franken) sind in der Nacht der Lokomotivführer und der
Heiner eines Eisenbahnzuges durch Bolzenbvuch in der
Feuerung beim Schüren von plötzlich ausstromenöem
Dampf verbrannt worden. Erst nach mehrstündiger Ver¬
spätung konnte eine Hilfsmaschine die schwerverletzten ab-

340 000 Mark vermacht. Wie das deutsche Konsulat in
San Francisco dem Bürgermeister von Altenburg nnt-
teilt hat eine in Sau Francisco verstorbene Altcnburgerin
ihrer Vaterstadt 340 000 M. vermacht. .

Ans Furcht vor der Prophezeinng einer Wahriagerm
in den Tod. Zwei Berliner Mädchen hatte kürzlich eine
Wahrsagerin prophezeit, daß ihnen ein großes Unglück be¬
vorstehe Die beiden Mädchen waren dadurch so verängstigt
worden, daß sie in die Spree sprangen, um dem Unglück zu
entgehen. Eins der Mädchen konnte gerettet werden, die
andere, die 10 Jahre alte Fabrikarbeiterin El,c Schmidt,
ertrank.

Herrnn. ZirM' Vertreter.
In unterrichteten Kreisen Berlins verlautet , daß bn

neue Unterstaatssekretär im Reichsmarineamt, Admiral
v. Eapclle, auch mit der Vertretung des Staatssekretärs des
Rcichsmarineamts , Großadmirals v. Trrpitz, betraut werde.

Ehedrama.
Ter in der Bozener Straße in B c r l i n wohnende Kut¬

scher Schmidt verletzte seine Frau durch Schüsse schwer.
Darauf suchte er sich selbst zu erschießen. Beide wurden
sterbend ins Krankenhaus gebracht.

Zer Petzmarkt von London rM Leipzig verlegt.
Londoner Blättermelöungen zufolge herrscht unter den

Pelzhändlern große Erregung , da verlautet , daß die deut¬
schen Händler die größten Anstrengungen machen, um das
Schwergewicht des Pclzmarktes von London nach Leipzig
zu verlegen. 58 der größten deutschen Pelzhändler sollen
sich gegenseitig verpflichtet haben, den Londoner Markt
nicht mehr zu besuchen und für die Einhaltung dieser Ab¬
machung eine gegenseitige Konventionalstrafe von 30 000
Mark vereinbart haben. Die Pelzhändler in Paris,
Berlin Wien und Ncw-?)ork sollen sich dieser Bewegung
angeschlossen haben. Auf der großen Internationalen
Auktion in London wurden bisher für 4—(i Millionen
Pxlze verkauft, während in diesem Jahre der Verkauf noch
nicht 2 Millionen ansmacht.

Unter spronagevervacht verhaftet.
Der Draht meldet aus Paris:  In einem Dorfe bei

der Stadt Provius ist, wie der „Petit Parisien " meldet, der
angeblich aus Deutschland stammende Feldarbeiter Lud¬
wig Wcntz  verhaftet worden, weil er trotz seiner früher
erfolgten Ausweisung nach Frankreich wieder zurückkchrte.
Tatsächlich soll er^ pion sein. Man hat in seinem Koffer
eine französische Artille rieunifo rm  gefunden,
die er an zu ziehen pflegte,  um die Befestigungen an
der Ostgrenze besser beobachten  zu können. sNa!

*a!?) zur Lage in Manien.
Ans D u r a z z o wird gedrahtet: Die wiederholt ver

tagten Verhandlungen der internationalen Kvntrollkom-
misiion mit den Aufständischen sind wieder verschoben
worden. Sie sollen morgen wieder anfgenommcn werden
Die albanischen Nationalisten sind gegen jede Verhandlung
mit den Rebellen. Sic wünschen ein energisches Vorgehen
des Fürsten gegen die Meuterer . Falls dieses nicht erfolgt,
dürften auch sie in ihrer Treue zum Fürsten wankend

n,cr5n1' Deutscher Verein in Tanger.
In Tanger  ist am 20. Mai ein deutscher Verein ge¬

gründet worden, der in einem eigenen Hanse einen Mittel¬
punkt des deutschen Lebens bilden soll.

Die mexikanische Bermitte'.ungbaktivn gescheitert.
Aus N e w york  wird gedrahtet, daß die mexikani¬

schen Insurgenten sich nicht an der Friedenskonferenz in
Niagara Falls hetciligen werden. Damit dürfte da-,- Schick¬
sal der Konferenz besiegelt sein. In Washington gilt nun¬
mehr fede Möglichkeit einer Vermittlung als gescheitert.
Wahrscheinlich werde jetzt ein aktives Eingreifen der Union
in Mexiko, unter Umständen sogar die Besetzung der mexi¬
kanischen Hauptstadt durch amerikanische Truppen erfolgen.
Die Besetzung von Veracruz sei als erster schritt zur
Durchführung eines großzügigen amerikanischen Okkupa-
tionsprogramms zu betrachten. Fest steht, daß die ameri¬
kanischen Militärbehörden geheime umfassende Vorberei¬
tungen zur Mobilisierung einer Okkupationsarmee treffen.
Präsident Wilson betrachtet die Pazifizierung Mexikos als
eine Kulturmisiion von höchster Wichtigkeit.

Auch das Material für die Stahlkonstruktion , die
Zeichnungen 2er englischen Gesellschaft ausgesuhrt
kommt ans Deutschland.
- Weinzeitung.

Weinversteigernngeu.
T. Eltville a. Rh., 3. Juni . Die Firma Carl Acker

G. m. b. H. in Wiesbaden  versteigerte hier heute etwa
26 000 Flaschen besserer und bester Rheingauer Weine ver¬
schiedener Jahrgänge , ausschließlich Original -Kreszenzen
aus örsten Gütern . Bis aui wenige Nummern konnten
sämtliche Weine z,i guten Preisen zugeschlagen werden. Es
erbrachten 800 Flaschen 1911er Oestricher drc Fln,che 1.30 M.,
450 Fl . 1908er Geisenheimer Speierbanm l .oO M., nuu *yi.
1911er Erbacher 1.40 M., 800 Fl . 1911er Horcher Nrederklur,
Gewächs Bürgermeister Rößler , 1.35 M., 8ol>sl .. 1308er Clt-
viller Engerweg 1.55 M.. 500 Fl . 1911er.yattenheimer Mehr¬
hölzchen/Gewächs I . Noll, 1.60 M., 600 Fl . 1911er Kwd-
richer Grünbach, Gewächs. GeVr. Wiffler, 1.90 M.. 375̂ Fl.
1895er Mittelheimer Erntebringcr , Gewächs Hugo Horst,
-.'.25 M.» 600 Fl . 1906er Hattenheimer Engelmannsberg
>00 M 800 Fl . 1911er Nackeuheimer Capelle, Gewächs Post-
mcister Fleck, 2.10 M.. 400 Fl . 1911er Kiedricher Steeg Ries¬
ling/ Gewächs Gebr. Wiffler, 2̂.70 M., 500/Fl . 1911er̂ Er-
bacher Hohen rain , Gewächs Hitther, 2.60 M., 600
1006er Geisenheimer Sand , Gewächs Friedrich von Lade,

M., 600 Fl . 1904er Oestricher 2.— M., b00 Fl . 1904er
Eltviller Setzling, Gewächs Wwe. Kett, 2.— M., 6M Fl.
lOIOc-r stlaucnthaler Lanqenstnck Ausle,e , Or,g .-Abfullung
Heinrich Kimmel, 2.50 M., 600 Fl . 1905er Rauenthaler
Pfaffenberg, Orig.-Abfällung Heinrich Kimmel, 2.10 M.,
600 Fl 1904er Geisenheimer oberer Hilchsberg, Gewächs
Phil Glock, 2.60 M.. 500 Fl . 1904er Geisenhermer Maner-
chen, Gewächs Phil . Glock, 2.60 M . 800  Fl M 1er Erbacher
Weiler Riesling , Gewächs Jakob Post, 2..,0 M., 800 gl.
19llcr RüdesHeimer Gessel Riesling , Gewächs Schlotter
Erben 2.80 M., 800 Fl . 1911er Kiedricher Bein Rreslrng,
Gewächs Joses Barbeler fKorkbrand) 2.70 M-, 800 51.
1911  er Eltviller Kalbspflicht Riesling , Gewächs Jakob Pust,
0-70 M 800 Fl . 1911er Kiedricher Albus , Gewächs Hofgut
Scharsenstein, 2.70 M., 400 Fl . 1808er Hattenheimer Wiyel-
brumr , Orig.-Abfüllung Freih . Rartz v. Frentz,9 .60 Ac„ 400
Fl . 1904er Geisenheimer Sand , Gewächs Friedrich von^ aoe,
3.— M ., 600 Fl . 1897er Rauenthaler Wißhell Auslese , Orig .-
Abfüllung Heinrich Kimmel, 2.40 M„ 800 Fl Mller Kied-
richer Dippenerd Riesling , Gewächs Jakob Post, 3.—
600 Fl . 1906er Rüdesheimer Bischofsberg. Gemachs Graf
von Schönborn, 3.- M.. 800 Fl . 1911er Hallgartener The-
rescberg Riesling , Gewächs Winzervcrem, 3.— M„ 600 Fl.
1911er Erbacher Steinmorgen , Gewächs -̂ - bischer, 3. M.,
600 Fl . 1805er Geisenheimer Decker, Gewächs Friedrich von
«n&e 340 M., 400 Fl . 1905er Geisenheimer Rothenberg, Ge¬
wächs Fridrich von Lade, 4.49 M., 200 Fl . 1905er Eltviller
Sonncnbera Auslese, Orig.-Abf. Landesökononnerat Czoh.
390 M , 600 Fl . 1911er Kiedricher Sandgrube Auslese, G' -
wächä Gebe Wiffler, 4.20 M.. 300 Fl . 1811er Erbacher Honig-
berg.' Gewächs Gebr. Wiffler. 4.- M.. 80̂ Fl . ,1911er Kied¬
richer Berg Riesling , Gewächs Hosgnt Scharsenstein, 3.80
sm 200 Fl . 1808er Rauenthaler Rotheiiberg, Orrg.-Abf. d.
(iol Vreuß Domäne, 4.10 M., 800 Fl . 1911er Kiedricher
Berg Riesling/Gewächs Josef ' Barbeler , 300 M 300 Fl.
1911er Kiedricher Turmberg AiiSleie, Geumchs Gebr. Wifs¬
ler . 4.1» M., 300 Fl . 1906er Rüdesheimer Rottland Bceren-
Auslcse, Orig .-Abs. Friedrich von Lade, 4.90 M., 1»0 Fl.
1900er Rüdesheimer Zollhaus , GewächS Friedrich von - ade,
4 30 M WO Fl . 1004er Geisenheimer Luckerstern, Orrg.-Abf.
Friedrich von Lade. 5.60 M., 2M Fl . 1893er Rüdeshermer
Wrlgert, Gewächs Heinrich Espenschied, 8.60 M., -50 Fl.
1893er Neudorfer Pfaffenberg Auslese, Gewächs Valentin
Kii ölingcr, 7.80 M., 200 Fl , 1898er Geisenheimer Lucker,tcrn
Auslese, Orig .-Abs. Friedrich von Lade, 14.20 M. — ^.er
qesamtc Erlös stellte sich ans 57 444 Mark. „ .
^ 1 . Mainz , 2.-Juni . Da in diesem Jahre hrer und rn
Nrerstein erst die' älteren Jahrgänge , dre 1»ller und 1812er
Weine in größeren Mengen auf dem Wege der Ver¬
steigerungen  ans den Markt kamen,, wie die,eo nbe -
haupt in Rhsinhessen der » all war , >o war dre Zahl der
diesjährigen Frühjahrsversteigernngen großer als rm
Vorfahre.  Es fanden insgesamt 20 Versteigerungen
statt, davon 8 in Nierstein . In diesen Versteigerungen
wurden insgesamt 712 Stück und 5 Fuder ausgeboten, von
denen 5864s, Stück und 3 Fuder , also 79 Prozent , siir
751010 Mark zugeschlagen wurden. Aus dem starlcr, An¬
gebot von 1912er und 1813er Wein erklärt sich der Umstand,
daß nicht weniger als 21 Prozent des gesamten Angebots
zurückgezogen wurden. Zugeschlagen wurden 1<8 Stuck,
257 Halb- und 2 Viertelstück 1812er für 284 640 M., 118
Stück 111 Halb- und 5 Viertel,tnck 1913er für , 166610 M.,
10 Stück 163 Halb- und 18 Viertelstück, sowie 3 Fuder
1911er für 284 250 M., 1 Stück und 11 Halbstuck 4910er für
5510  M D e höchsten Preise erzielten die 1911er Weine
Bezahlt ' wiirden für das Stück 19„ er 9,14- 2210M. für das
.Halbstück 410- 6510 M., für das Viertelstück -o0—2140f11v das Fuder 800—970. M-. für das Stuck 191-,ei
680—1040 M., für das Halbstück 360—1290 M„ iür das
Biertclstnck 580- 1000 M-, für das « tuck 1812 er 399—1490
Mark für das Halbstück 290- 1040M-, fnr das Vier elstuck

M für das Stück 1810er 730 M. und für das
HEück 370- 550 M. Der höchste Pre ^ a^ den dies-Bersteiaernutien wurde sur das Stutt
Bvdenhcimer St '. Alban Nieslina mit 18 020 M. anaeleat.
Den höchsten Preis für die 1613er erzielte Otierstemcr Aus-
linigcii Riesling Auslese mit 4000  M . und den kwchsten
Preis für die 1912er Niersteiner Rebbach mit 2089 M. für
das Stück. Iw Durchschnitt kostete das stuck 1813er 948
1912er 924 M., 1913er 3040 M. und 1910er 848 M.

T.  Nieder -Jngelheim , 8. Juni . Spargel 1. Sorte 45
50 M., 2. Sorte 20—25 M., Kirschen 29—40 M., Sta^
beeren 19—12 M. der Zentner und Erdbeeren das PsN"
60 bis 80 Pfg.

T.  Hcideshcim , 3. Juni . Spargel 1. Sorte 4y—b0 ^'
2. Sorte .18—20 M., Kirschen 15—40 Mark der Zentne -

T Nanbeim lKreis Groß-Gerau ). 3. Juni . Sparin
1. Sorte 40- 50 M-, 2. Sorte 20- 25 M. d. Zentner.

Graphologischer Briefiasten-
IZur Beurteilung ist eine Schriftprobe, von etwa 26 ^filen 4^
wöbnlicher Schritt an den Briefkasten cinzusenden̂ Erwünw't.^
Gebühr von 50 Pfg. bci.inlcgen. was in Briefmarken aes»kann.)

SMFranz. VerstandesberrsSaft. Eöillenskraft und . -MÄ
bcüerrschung. daŝ imb d.e Grnnbtöne dieses Charakterŝ m ft

sich seiner Kr-!liegt' diHauvKärke ' des Schreibers, durch'sie'ftrebi und
Ein fertiger Mensch, in sich, gefettet: kick seiner

gebraucht sie und findet Wts neue. Strebt einem .-
er.
bewußt. . . einciu
entgegen. mÄ Heister 'una' und Wärme, aber obnc Ncbttett̂ lIst begabt, bat einen offenen Kopf, der smelend faßt,Ein liebenswürdiger

ÄHwägende Borstand ist sein Berater.
von großer Eindrucksfähigkeit, zartem Verstehen und
bedürsnis: Möchte die Gefühle feinem ganzen Umwelt^
allein bezogen sehen. Eitel bis zur Selbltbewunbernng! ^
Fran Marie  P o l cha u zu Frankkurta. M.. Bcetbobenitr-

Frankfurter Börse
vom 4. Juni.

Die Börse fängt an, die allgemeinê Lage^rnhig^
betrachten. Hierzu trat das Bedürfnis nach Rückkäufen^

daß auf allen Gebieten die ctn'as fein^Deckungen, so daß auf allen Gebieten die crwas ^ ^
ichlnßnotierungen ber gestrigen Abcndbor,e sich beha»^

konnten. Nur 3proz. Reichsanleihe und Konsols
nbgeschwächt.

Marktberichte . ,
Wiesbaden. 4. Juni . Fruchtmarkt.  Pneise sur

oV ; Hafer 9.30—9.55 M-, Heu 3.00—4.00 M., Richtstroh
^ 00—2.20 M-, Krummstrol, 2.00—2.20 M. Es ivurden ange¬
fahren 7 Wagen mit Hafer, 27 Wagen mit -Yen und ->Wagen

'"" Frankfurt a. M.. 4. Jnnn Schlachtviehmarkt
Austrieb : Ochsen.32, Bullen 2, Färsen und Kuhc 68, Kälber
1261 Schafe 48, Schweine 1086 Stück. Preise rur 1. Zentner.
Kälber:  feinste . Mast- (Vollm.-Ätast) " Nd̂ beste Sang -
ffilBer Lebendgewicht 60—64 M., Schlachtgewicht 100 1.0/ M
mittlere Mast- und gute Saugkälber Lebendgewicht 54- -.S
M . Schlachtgewicht 92- 98 ^M -, geringere Sangkalber
Lebendaewicht 50- 58 M., Schlachtgewicht 85—90 M. —
Schafe : Mastlämmer und iüngere , dNasthammel -.ebeud-

Die Berliner  Börse eröfsncte auf die Erholung,-
gestrigen Schluß-Anslandsbörscn ziemlich fest, cha>>
war aber unbedeutend. Die Geschastsstille bewnitc sä ^
lich aber wieder eine Zlbschwächnng der Allgemeinten

ErMungS-KllrSberllht.
vcrlin , r . Juni . „Hansa". Dmnv11chiffEi -n 250 40.

91fticit 48880 S- roz. Burbach-Obl. IM.40. avroz. Safia . Gold - Awew ^ «
»eutkchc Ostafrikanische. Eisenbahn- Anleihe 0i .70. , Schantung- Eisen > gM
138.80. Balcke Telleni- a ' Aktien „ vb -rschl-s.ch- KakSmerke
schower Cemenl Ui9.- . Bochnm- Gelsenkirchcn8tr .-B. NardhaNI 1
rode 61.23. _

Wefierberichl'.

atiE
Höchste Temperatur nach + 16 uiê ri^ te7g4i 'm®-Barometer: gestern 764./ mm heute 764.,

Voraussichtliche Witterung für -5. ? *““ ' ett i«
Trocken und vielfach heiter, doch tagsüber nu>wärmer.

Weiiburg
Feldbera
Neukirch
Marburg

Niederschlagshöhe seit gestern:
Trier .
Witzenhausen -
Schwarzenborn.
Kassel .

Konstanz
Hüningen
Kehl
Straßburg
Mannheim
Mainz

4.28 gestern4.32
2.68 gestern2.70
3.42 gestern3.42
3.45 gestern3.56
4.90 gestern5.00
2.10 gestern2.24

Bingen
Rhemgau
Caub
Koblenz
Köln
Weiiburg

3 .40 g

Juni Sonnenaufgang
Sonnenuntergang

MondaufsaEg
Mondunterg .

I

_ —- —- - j Fi >"^
Wasserstand des Rheins und der Lahn v-»" ln *d

- “ • Astern3.53

lilK.
EllesredakteurPolitik: Bcri

Wiesbadener BcrlagSaMtatt
S eb. Ried n er) >«Druck und Verlag: — __ ,lDirektwn: Seb R , edner ) in' a r d G r otb u s.

Groll, us:  iür
wirtschättlichen Teil : i, B.: Carl Dietz .e
rebaklionellen Test: C a r l D i e b e l . i »ijesbadW i 11» Schubert.  Sämtlich m ^ _ .

zM- Es wird gebeten, Briese nur an
nicht an die Redakteure persönlich zu richte»-

aewicht 42—43 M-, Schlachtgewicht 92—94 M.. ältere Mast.
Hümmel und gut genährte^Schafe Lebendgewichts^

Volkswirtschaftlicher Teil.
Industrie.

Ein großer englischer Auftrag für die deutsche Industrie.
pr Berlin 3 Juni . Tie Berlin -Auhaltische.Maschiucn-

bau-A -G bat sich bei starker Konkurrenz von einem Aus-
schrciben der Light- and Pvwer -Co. in Tottenham bei Lon¬
don einen sehr wichtigen Kontrakt sur die Lieferung und
Errichtuna eines 200 000 Kubikmeter fapendeu Gasbehälter -.'
gesiche .1  Der Preis '»ff ca. 3 Millionen Mo-k betragen.

Schlachtgewicht 82 M. - Schweine:  Fettschwetne über
3 Ztr . Lebendgewicht 45—48 M., Schlachtgewicht 6G- 62 M.,
vollfleischige Schweine über W/h  Ztr . Lebendgewicht 45—47
M / Schlachtgewicht 58- 60 M., vollflcischigc Schweine über
2 Ztr Lebendgewicht 45—48 M., Schlachtgewicht»8—61 M„
vollflcischigc Schweine bis zu 2 Ztr . Lebendgewicht4o—48
M.. Schlachtgewicht 58- 60 M. — Marktverlanf : Kälber ge¬
drückt, geräumt : Schafe und Schweine langiam. Neberstand.

Limburg a. d. Lahn. 3. Juni . .Fruchtmarkt.  Roter
Weizen (Nassauischer) 17.- , Weißer Weizen An gebaute
Fremdsorte«) 16.50, Korn 12.80, Hafer 8.— M. Alleŝ Durch-
fchnittspreis pro Malter . Butter pro Pfund 1-20 M., Eier
pro Stück 7 Pfg.

:: Wir bitten ::
uns über tede Unregelmäßigkeit
in der Zustellung unserer Zeitung

sofort zu benachrichtigeu-

Wir wollen
daß imkere Bezieher die

MÄüSmerZei«
Rheinischer Rnrier

pünMch
erhalten. Unsere Trägerin«^
solle,! überall, wo es nicht an

gewünscht wird, die ZertUgewünscht wird, öte

in die Stockwerke brwg^

... B er n h a r d G r ot b u s. — jjbiH"
Politik:" B eruh ar d. Gro tL u s : tut 9euf%

b.

. seit
ful ^I,ze«

de»- _



Donnerstag, 4. Juni 1914 Wiesbadener Zeitung Abend-Ausgabe Seite 5

Heppen - Oberhemden r , 5 °.P Probehemd
binnen

24 Stunden Wäsdie -HatlS

Theodor Werner
Webergasse 30.«272

Ziehung 5. Kl. 4. Preuss.-Süddeutsche
'̂ 0- Königlich Preuss.) Klassen-Lotterie

Ziehung vom 3. Juni 1914 Vormittage.

jede gezogene Sommer »ind zwei gleich hohe Ge-
Jhine gefallen , ond mt je einer »nf die tose
reicher Sommer in den beiden Abteilungen I nnd II

^.hie Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden
Kümmern in Klammern beigefügt

^the Gewähr.) (Nachdruck verboten.)
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S8Ä”“ SB5 73 459 83 95 586 88 678 876 81 [1000]
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Ijyj4 J 7 860 [1000 ] 908 18 9 4092 298 320 [3000]
it,, 603,OJ ° 34 235 409 48 628 77 688 707 62 904 11
VJtoL274 412 601 865 76 992 9 7053 94 161 [600]

•to oi 442 [500 ] 507 73 831 016 92 9 8259 393 482
j» .*06 * 180 461 09  539 69 895 902
(WM [«iS , 247  78 827 101043 227 70 343 [1000]
iö . too 10 * 030 92 141 282 99 336 51 413 59
Wto , 778 938 48 1 03231 450 67 62 531 959 63
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162 345 701 879 [1000 ] 124171 632 [500 ] 68 728 925
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87 2 2 6053 241 58 477 613 768 860 2 2 7094 129 215
824 [1000 ] 76 797 228098 155 386 88 544 [1000 ] 610
717 44 817 25 63 87 958 90 2 29189 274 493 589 627
33 al3

230002 14 23 58 156 67 [3000] 210 65 [1000] 98
419 33 45 53 539 72 708 33 891 962 78 [3000 ] 23 1 040
97 106 380 428 593 641 75 992 232042 90 [1000]
283 622 54 905 17 83 96 96 2 3 3260 395 488 527 52
811 742 95 838 46

Im Gewinnrade verblieben : 2 Prämien ru 300000 Li,
2 Gewinne zu 75000 , 2 zu 40000 . 2 zu 30000 , 6 zu
10000 , 16 zu 5000 , 174 zu 3000 , 320 zu 1000 , 514 zu
500 M

21. Ziehung 5. KI. 4. Preuss.-Süddeutsche
(230. Königlich Preuss.) Klassen-Lotterie

Ziehung vom S. Juni 1914 nachmittags.

Auf jede gezogene Sommer sind zwei gleich hohe Ge¬
winne gefallen , und zwar je einer anf die tose
gleicher Sommer ln den beiden Abteilungen I nnd II

Gewinne Uber 240 Mark sind den betreffenden
Nummern in Klammern beigefügt.

, (Ohne Gewähr.) (Nachdruck verboten.)
104 [1000 ] 611 30 633 788 912 61 [600 ] 1002 8

45 92 129 57 61 231 363 546 78 666 734 871 [600 ] 988
2190 201 315 [500 ] 414 51 73 82 83 540 917 3091 167
[3000 ] 72 87 252 70 409 636 771 76 957 4065 84 [500]
417 527 69 [3000 ] 634 815 24 951 99 5114 18 266 368
504 13 21 [3000 ] 25 [1000 ] 35 [500 ] 57 83 619 719 32
960 6209 337 406 59 71 [500 ] 558 96 654 730 909
7028 172 212 [500 ] 22 304 698 739 8047 150 87 205
775 [3000 ] 807 10 937 43 81 3018 74 114 81 293 510
36 48 691 826 948

10163 629 [600 ] 830 933 44 11133 465 609 80
954 12000 123 [1000 ] 54 264 337 463 [600 ] 614
[10000 ] 923 74 99 1 3151 385 497 774 888 968 [3000]
82 14086 225 324 427 669 621 71 704 [500 ] 42 [500]
71 822 969 1 5006 19 188 [10001 325 36 61 466 78
708 [1000 ] 866 901 13 11000 ] 16292 963 [500]
17118 87 341 437 623 36 96 676 87 942 18075 304
768 816 62 19255 322 569 623 [500 ] 87 94 767
984 [500]

20 002 280 579 825 39 21103 445 509 84 077
[1000 ] 734 829 70 22160 217 59 [1000 ] 434 72 620
34 [1000 ] 702 [500 ] 850 73 905 [3000 ] 61 23110
33 428 634 728 47 846 24079 [500 ] 104 332 33 39
[500 ] 66 84 88 478 851 99 888 949 25142 85 274
[500 ] 376 467 695 26133 212 518 734 844 27221
333 [600 ], 74 460 693 737 92 815 17 81 944 28097
157 336 445 821 87 946 2 9358 431 601 78 [1000]
705 846

30026 219 383 [500 ] 436 [1000 ] 87 97 532 [1000]
615 963 31184 553 719 47 811 [1000 ] 78 97 960 3 2026
111 202 313 495 597 907 33153 249 341 [600 ] 62
623 34582 616 43 [500 ] 843 961 35161 485 688 823
39 3 6 043 107 716 57 552 3 7 046 250 88 38133 71
219 300 15 [1000 ] 538 70 862 39107 249 78 324 574
[500 ] 665 71 708 867 [6000]

40041 [1000 ] 48 60 156 219 86 439 820 65 [1000]
909 40 4 1 078 80 93 162 235 [500 ] 448 70 648 82
844 907 [1000 ] 89 42099 167 327 475 [600 ] 530 62
647 79 [500 ] 936 43115 342 [500 ] ' 477 701 923 63 78
[1000 ] 44231 76 323 62 427 684 834 933 60 4 5360
[500 ] 422 66 [3000 ] 825 57 982 46 165 [500 ] 296 304
439 [1000 ] 74 78 578 640 833 51 77 978 79 98 4 7080
142 45 95 216 85 867 88 586 738 842 68 [3000 ] 983
48025 480 776 4 9033 77 522 88 612 768 932 66

50125 338 73 403 990 51015 30 [500 ] 267 84
400 [ 1000 ] 5 2059 79 183 672 83 780 5 3017 61 208 80
535 5 4045 55 207 54 472 510 673 735 942 5 5088
[3000 ] 141 437 39 617 [500 ] 93 806 951 56200 86 384
400 781 92 917 60 5 7 001 105 248 76 86 458 620
24 760 819 [500 ] 88 [3000 ] 58006 121 276 333 667
59000 37 [500 ] 97 141 635 60 [500 ] 753 829

89007 25 100 7 91 207 25 474 555 [500 ] 944
6 1 059 74 38 6 488 521 65 624 98 743 851 53 995 6 2045
121 204 [500 ] 99 [1000 ] 432 92 538 [3000 ] 682 [600]
63189 607 774 904 64059 104 17 24 [1000 ] 35 90
378 400 606 [1000 ] 73 747 85 919 65149 250 52
391 451 547 71 66387 [500 ] 451 64 585 863 826 947
73 [3000 ] 67003 12 [6001 126 33 42 343 63 434
598 756 93 938 [1000 ] 92 68268 345 4T7 69060 104
11 21 60 274 [500 ] 620 732 46 888 96 985 [3000]70 278 320 458 92 867 809 915 7 1056 140 208
334 99 510 36 54 623 947 81 7 2417 691 631 52 707
73161 226 379 [600 ] 86 508 742 892 7 4396 401 531
841 744 87 808 956 75021 62 174 281 380 438 542 891
847 961 7 6021 29 181 82 350 [500 ] 484 502 623 851
68 90 7 7 074 345 56 772 92 7 8128 522 [3000 ] 92 686
7 9078 456 606 [500 ] 820 34 87 962

80023 130 [500 ] 262 [300 ] 314 426 78 [1000 ] 527
703 812 8 1 071 199 211 328 740 913 28 8 2006 177
356 617 814 84 973 83038 198 229 31 334 59 65
[1000 ] 479 92 607 656 924 8 4633 611 998 8 5081
437 83 [3000 ] 94 [500 ] 685 [1000 ] 97 720 66 889
911 17 73 8 6017 104 287 96 320 671 77 710 [3000]
997 [ 500 ] 87084 369 [500 ] 426 627 42 88275 568
95 601 66 830 80 [600 ] 88 919 26 89294 [500 ] 338
87 614 809

90125 92 288 601 602 [500 ] 92 93 957 91190
396 641 64 71 ]500 ] 92086 [600 ] 181 [500 ] 89 262
524 608 36 43 743 336 901 94 93114 445 [500 ] 60
555 620 63 89 807 94154 225 399 477 506 676 707
819 60 95165 268 336 40 [3000 ] 569 607 777 905
24 41 96125 200 69 494 562 907 [1000 ] 25 33 43
97350 78 508 [5003 697 936 98005 18 25 72 153
[1000 ] 275 868 738 43 73 84 997 9 9086 250 56 S8
354 415 623 34 68

100063 178 287 [600] 93 646 [500] 968 87 92
10 1090 224 58 403 969 94 102045 110 88 272 389 536
44 702 906 1 03 065 605 56 816 59 1 04030 202 307
89 426 31 37 589 691 795 811 83 1 0 5093 [500 ] 163
358 478 89 507 630 65 911 31 [500 ] 94 1 06121 316
72 442 77 636 73 76 98 646 815 68 906 21 107057 198
628 [1000 ] 67 925 [500 ] 60 1 08027 153 [3000 ] 249
90 99 330 497 574 841 922 109179 [500 ] 226 61 628
54 [1000 ] 80 854 65 910

110204 300 31 54 476 86 [3000 ] 87 513 • 25 [ 500]

60 386 [3000 ] 984 111320 33 417 818 671 770 [ SOO]
69 97 933 53 64 99 112253 63 73 318 [75000]
83 454 TOD 99 1X3530 611 [600 ] 836 [1000 ] 92 934
[5001 69 114097 285 94 487 536 48 910 115057 131
289 321 76 [500 ] 724 35 90 980 11B100 213 73 308
51 474 89 559 [1000 ] 906 81 117051 204 63 [ 500]
433 614 39 07 665 980 118144 644 [ 1000 ] 65 [3000]
679 981 119184 455 84 678

120180 274 612 37 908 [1000 ] 76 87 121017
[3000 ] 91 131 69 471 603 73 780 1 22139 52 283
[1000 ] 91 [600 ] 320 410 708 856 980 1 23050 274 430
688 657 823 56 948 60 95 [600 ] 124011 128 224 33«
[1000 ] 538 65 71 660 738 318 88 932 91 125028 91
107 242 44 [3000 ] 51 319 680 730 845 7« 128072 120
343 63 597 916 21 12 7 607 37 722 808 84 98 901 40 86
128048 89 94 264 368 481 592 93 644 780 860 [ 1000]
939 1 29176 77 299 327 451 668 690 788 938 52 71

1SO094 [500 ] 354 561 81 608 48 51 727 [1QOO] 59
84 [1000 ] 131 206 56 471 512 699 747 81 395 98 [6001
132045 223 38 61 53 359 [500 ] 89 618 84 706 73
969 133047 69 176 87 391 430 [1600 ] 93 532 40 753
134008 [600 ] 41 202 47 316 27 487 511 70 705 [600]
42 926 60 84 82 135117 209 33 [3600 ] 06 625 735 977
92 1 36050 101 68 337 65 681 92 904 6 88 137010
104 99 220 82 360 453 71 90 99 673 874 915 138040
291 444 673 738 807 97 926 138116 [1000 ] 57 530
[500 ] 610 [ 1000 ] 19 27 [1000 ] 34 764

140168 402 76 680 793 97 ,141 082 144 62
353 401 686 679 735 65 868 942 87 142144 91 354
575 80 1 43065 466 628 78 93 913 80 1 44224 442 511
31 712 805 92 145086 200 427 722 32 [ 1000 ] 33 888
971 146130 [600 ] 243 49 307 554 [500 ] 655 754 891
969 1 4 7 065 95 101 231 89 329 423 91 920 39 1 48102
36 90 250 68 678 1 49138 [1000 ] 68 271 334 82 [3000]
843 49 90 [1000]

150043 83 [ 500 ] 322 43 612 821 151126 «9
318 43 446 671 757 77 91 816 4L 987 43 152197
378 623 764 859 68 1 53060 99 174 287 [606 ] 392
486 547 627 809 25 39 963 [3000 ] 154236 88 318 403
642 76 742 68 824 69 988 1 55064 [ 500 ] 167 676 623
99 726 922 46 1 56247 62 331 32 87 437 63 868 912 67
79 15068 97 185 356 [ 600 ] 402 636 86 769 927 53
158030 236 80 07 423 03 724 849 159030 172 242
[600 ] 416 69 693 97 [500 ] 722 47 57 954 82

180131 85 [1000 ] 274 696 609 89 916 181032
537 94 672 764 894 948 1 62057 119 84 326 46 071
[600 ] 163065 249 74 477 663 613 60 717 31 77 928
164043 65 217 337 54 [500 ] 606 96 728 [1000 ] 41 808
165076 171 624 798 812 28 46 952 1 66203 333 494
674 664 781 97 810 916 1 6 7 035 68 267 76 367 438 806
836 947 53 93 1 69011 69 93 125 26« 408 {6000 ] « 26
87 651 910 1 69177 425 910

170138 403 32 98 705 [1000 ] 804 1 7 1005 274
594 684 743 846 69 [600 ] 172103 45 227 459 593 920
173005 59 78 304 [1000 ] 62 669 714 956 1 74141 302
[500 ] 610 1 75 036 244 [600 ] 74 364 400 [500 ] 618
176102 66 209 18 68 361 620 64 90 621 29 68 844
47 [1000 ] 63 1 7 7098 [5000 ] 142 250 306 40 600 18
24 47 5 2 79 708 68 872 1 78106 678 880 90 946 73
17 9037 80 [3000 ] 118 79 336 42 62 496 614 85 934 68

180075 123 71 257 357 584 660 938 1 81 294 545
[5000 ] 774 807 41 910 182269 868 658 66 69 782 928
183073 [500 ] 76 132 528 75 850 51 953 1 84022 129
306 42 409 632 640 62 750 831 947 93 1 85011 207
[1000 ] 45 357 491 835 [1000 ] 186072 73 98 142 236
378 445 629 64 652 90 858 926 66 1 87021 [600 ] 48
127 409 62 642 [500 ] 808 188108 64 96 [500 ] 434 637
853 933 47 1 89034 134 273 416 43 50 [500 ] 71 550
606 61

190114 236 445 69 613 [600 ] 40 [1000 ] 682 962
19 1 014 260 472 [600 ] 75 596 844 933 60 1 9 * 391 419
502 16 39 637 701 [1000 ] 198337 423 542 626 85
194143 66 [1000 ] 257 391 611 [500 ] 37 666 82 754
834 75 1 95040 244 98 [500 ] 990 1 98076 95 113 577
[1000 ] 602 813 1 9 7 028 68 148 224 303 72 403 518
804 739 74 824 43 049 1 98172 246 50 55« 710 67
199030 119 60 65 201 34 486 698

299035 130 84 [ 500 ] 874 93 416 743 291126
226 [3000 ] 840 921 202027 146 87 267 401 [560]
701 939 2 03111 26 412 41 739 [1000 ] 20 4038 67 78
95 124 345 [1000 ] 464 667 771 933 11000 ] 49 [1000]
205194 243 447 620 21 [600 ] 49 781 [3000 ] 88 802
928 2 0 0636 [3000 ] 688 716 2 07177 232 77 458
832 977 2 0 8083 149 76 463 89 542 66 70 615 16
67 77 83 842 96 2 0 9098 158 206 409 624 [600 ] 626
712 [500]

2 1 0119 288 311 74 424 [500 ] 507 633 66 735
60 [1000 ] 211030 300 604 [500 ] 730 833 86 96 907
2 1 2203 336 [3000 ] 36 85 89 419 [500 ] 692 5 751
928 213053 61 210 330 40 54 [600 ] 783 91 862 72
941 214041 368 639 700 17 864 960 53 218042 663
89 [1000 ] 673 774 2 1 6033 [3000 ] 164 65 534 656
68 781 [3000 ] 217440 669 732 47 77 883 [500 ] 83
218123 206 47 354 97 571 645 730 89 914 [OOO]
21 9032 178 [800 ] 275 802 508 668 69 75 761 987

220079 126 480 523 624 72 [ 500 ] 794 221151
234 68 338 429 708 896 903 20 26 [3000 ] 222064
[1000 ] 79 250 [600 ] 70 389 500 611 704 [3000 ] 845
22  3088 60 92 141 90 [3000] 233 437 691 769 70 822
[500 ] 22 4399 400 69 99 677 688 851 928 2 25184 262
[8000 ] 348 486 674 78 84 632 69 81 89 987 2 2 8083
88 287 339 491 612 656 752 81 923 45 78 2 2 7013
35 41 126 38 310 47 464 548 610 764 837 969 71
22 8012 267 389 [800] 648 713 68 844 965 2 2 9023
83 164 96 268 401 579 82 649 66 67 94

230070 107 [3000 ] 10 520 23 706 64 231078
191 338 39 49 56 623 622 28 730 48 71 80 002 88
[600 ] 23 2021 72 [30001 128 200 60 [1000 ] 399
[500 ] 465 562 826 37 2 33148 202 58 402 596 650
91 721 [500 ] 894 947

»,̂ haus Wiesbaden«
a S . den 5 . Juni 1814 , abends 8 Uhr

im grossen Saale:
*e *t des Düsseldorfer Lehrer-Gesangvereins.

g Leitung : Herr Professor Bnths.
w *8tin: Frau Elly Key-van Hoogstraten (Klavier ).
gStte *. . r, Vortragsfolge.

boln • ' " ho ist das Meer , Nicode ; Schlafwandel , Hegar.
K 0 Monate B-moll, Chopin. Grave . Boppio movi

" Ngy ^*er7-0 — Mar die funebre — Finale . Presto.
Vau Hoogstraten ). Mannerchöre : Ritornell , Die

Der träumende See, Die Minnesänger , Schumann.

Mb *' ev , u — lviarcne tuneure — nuaic . nraw.
Hwk̂l**mp S Hoogstraten ). Mannerchöre : Ritornell , Die
■•ek6tSoli. ,P er  träumende See , Die Minnesänger , Schumann.

,h,«ondo A-moll, Mozart ; Rondo eapriccioso , Men-
tt.?e'*üs. .Fau  Ney-van Hoogstraten ). Männerchor : Der Soldat,IJ.J ‘‘US » < - « V CA1AJlUUgOU CAIV̂IA). lUaUUOA VUVA *
y Ui Chn ■V̂* rs °H : Barcarole G-moll, Rubinstein ; Walzer

1*% tl(jP ln' (Frau Ney-van Hoogstraten ). Männerchöre :
..Sdiwartz ; Ach, wie ist ’s möglich dann , Kücken;

■»LW Öslein’ Werner . — Ende gegen 10 Uhr.
Ä ? 2. vÄ 3 Mb,, 1. Parkett 1.—20. Reibe und Mittelgalerie
>. pMg ^ *he 2.50 Mk„ 1. Parkett 21.- 26. Reihe 2 Mk.,
*ä7yai>kett ll(/j kis letzte Reihe und Ranggalerie 1.50 Mk.,

na  Ranggalerie Rücksitz 1 Mk
Städtische Kurverwaltung.

Wilhelmstrasse 36 , I. Etage. s
A f
Aufmachung im mod. Stil. Pfersonenaufzug . g

jẑ fkannt vorzügliche Küche
wners  u. Soupers vonM. 2.50 an

e,ne  erstklassiger Firmen |
khei nB. Spezialität:«au-, Moselweine und Bordeaux.

es sen der Saison. — Weinhandlung. |

ts feines Künstler-Homert. {
Inhaber : Rudolf Egert.

Statt.,ftflotl geprüfte Lehrerin,
frans , und engl., 24 Jahr , lucht
Engagem. als Hauslehrerin ob.
Gesellschafterin. OlgaEoermann
Schwcrin<Mecklenb.,Orleanslt.9.

_ *2125
Junges gcbild. Mädchen aus

guter Faniilie findet Gelegenheit,
leine bürgcrl. Kücheu. Haushalt
zu erlernen. Familienanschluß.
Ermaß . Peusionspreis *2123

Pension Hella. Rbeinstr.  84.

MMt !! , 3. Um,
gut mbl. Zinn m. 1 od. 2 Betten
mit und ohne Pension. 673

Ein guterhaltencr

Kechheri!
billig zu verkaufen. 4128
,2;>s Rikolasstr . 1t, Pt.

1% Moroser
StaOfanieiiie von IM

zum Emissionskurse von

94 -757 « I
werden bis spätestens

8. Juni provisionsfrei
entgegengenommen von

OebriiderKrier
Bank -Geschätt,

Wiesbaden , Rheinstrasse 95,

Wertvolle

Gelgemälde
alter u. neuer Meister. Antiaui-
tätcn. insbesond. Möbel, Kunst-
gegenstände preiswert zu ver¬
kaufen. Hotel Metropole, 4.Stock
(Lift). Mont., Mittwochs, Freit..
Samst ..Sonnt .v.11—1Uhr.

BeWgter faimiinit WSeWeiiiW
eines Filialbetriebes per bald gesucht. Interessen-
beteiligung ca. 25000 Mk- erwünscht. Berm. Verb.

Offerten unter M. 381 an die Exped. d. Bl. 1278

Elegante schlanke Figur
macht meine seit vielen Jahren bewährte

Pariser Gummibinde
„Galatea “ .

Der Fettansatz verschwindet nach kurzer Zeit und
Neubildung wird durch dieselbe verhindert.

998
P. A. 51088 Nachf.

Taunusstrasse 2.

Nllülasstmße u r: G. M. Ü. H. rr MiiütiLSwlltze 12

($w « eMottenI
IfitBMstattn Sonn
HattentnrnmetsneSetI
!Statuten« nte etc.!
iin stilgerechter AusMclingi
! Bedienung schnell und billigß
ßAus Wunsch WtemmschAgeß

Die Nuchllknaerei ist mit neuzeitlichem und gefälligem
Schriften- Md ElnsussMgs-Material versetze«, sowie

StereotWie.
MWIMhMwMMllülllMtMMIlMW
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Telegraphischer Kursbericht der Frankfurter Börse vom4. Juni 1914.
_ _ ~ >< o II 1 Kct  fl (Whivri M. 1.70. I! 1 öst .-unsr . Krone — M. 8.25. || 1 skand . Krön«

’ - ' o' h.Th *;,I  r, »“ iTi, "OM. T=  SÄ 7 r R“ :T KÄ ”=“ dL : 7 ? U  ÄÄt 11°. ü “Ä » «. -7 °° - '

Staats - Fapic «c.
V K.e> ventaehe.

»/sDentsoheRelcbeanl.fabgest.
8_ do. . do.
iJifePreuss.cons.Staatsanl .labK
8. . . .do. . , .do. do.
<1_ do_ Schatzanwelsungc:
4. . . .do. . . .do.
1. . . .do.. . . Consols unk. 1918
3i/2Bad.St.aatsanl. 1903u.l904
4 . .Bayerische Ablösnngsrente
31/2_do . Elsenb.-Obllgat
ai/j _do .. . Landesknlturrent'
8. . do. . .Eisenbalm-Anleil.
jh/äHamburger Staatarente. .
3i/2. . . .do. do. . . v. IW
3.do .. . . St.-Obllg.Tonl8!)
4. . Qrossh.HessiBcbe Rente . .
4. do. .. . do. Stäatsanl.v.l89
31/2. . .do. . . do.Anlelhe (abgest
3. do. . .do. . .do. . .von 180
3 . .Sächsische Rente.
31/2Württemb .Obligat.von 189i
3. do. do. . . von 1S96

86 -55
77 50
86 -75
77 -50

100 .40
99 90
98 70
86 -
98 10
84 -90
85 . -
75 90

L. K
86 60
77 20
86 -55
77 -40

100 40
100 -

98 80
96-
98-
85 -05
85-
75 -90

87 -80
79-
97 -40
97 -45
85 -50
74 90
77 -50
85-
77 90

Priorität » - Obligation « !«
von Transport - Anstalten.

V. K. L. K.
a) Inländische.

4i/2D.Eb.-Betr .-Ges.Fr .S.n . r .10
4. .D.Eb.-Qes., Fr. 8.1. r. 105 .
41J2D.Eb.-aes ., Fr . S. IX. r . 105

Pfandbriefe
Bodenkredit - Obligationen.

T. A kt

99-
94 -50

100 .-

87 -30
79 - -
97 -40
97 -45
85 -15

77 -50

7875 :8'o

Privat-Dlskont Frankfurt 2Vt>%

b) Ausländisene.
I. Europäische.

.e/ioUriecn. Eisenb. 1.1890 sttr
I«/, . . .do. . . Monop.-Anl.v. l8S7
VI,. . do . do.
4. . 1. alien. Rente 1. 0.
31/2.do.
31/2.do . lOOOr, 4000i
2i/io. do.
4. . OesterreichlscheGold-Rentf
4. do. Sch.Verschr. Cc.Eiis.
5i/i . . .do. (couv. Franz Josef;
5 . do. Gisela.
3. do. . Lokalbahn.
3. do. do. . .
4.2. . . do. .Silber-Rentei . 1. 7
4.2. . . do. .Papier-Rente.
3 . .Portug. Staats-Anleihe nnlf
.Spec ., nnlf., fco. Zs_
41/2. . .do. v.1891 Tabak -Anlelht
4 . .Rum. amort. Rente v. 1893
4. .do. do_ do. . v. 1890
4. .Russische Cons.-Anl. v. I8S1
4. do. . .Gold-Anleihe v.188'
4. do.C.-E.-R I ilIIt . 1881
31/2. . .do.Staatsrente von 180-
3. . Russ.Staatsrente v.1896 stfi
4_ do_ do. v. 1902 . .
41/s. .do .Staats -Anleihe v.lg«
4. .5. rb. amort. von 1895_
4. .Span. ausl. Rente v, 1882a!,.
4. . , ,do _ do.
4. .Neue Türken.
4. .Ungarische Goldrente . . .
4. do. do. 1911
3. do. .Eisernes Thor 50.
4. do . .Staatsronte 1910
4.Ungar.Grundentl.v.1889 5000
4. . .do. do. v. 89 1000
»‘/»Ungar. Staatsanleihe v. 189
»‘/»Bosnien u.Herzego* ,v. ist«
4 do. do.
5. .Bnlgar. Tab.-Anl. v. 19021 0,
^Luxemburger Anleibev. 189
4 Rumänische 1910.
5. .Rum.Schatzanw.rflckz.bl90:
3i/:Schwelzer An!.
3. .Schweizer Elsenbahn-Rant

XL Aussereuropäische.

5. . Ai’gcnt. 0:i! iOl 1■ .0.
»i/säusscre Gold-Anlcilic v. !>
4_do . do. von 18
B. .Buenos-Aires I. G.
41/äChlle Gold-Anleihe.
6. .CliInes. Staats-Anlelh. v.lü.
5_do . do. v. 10.
402-.do. do. . . .'. . u.18!
4. . Egypt. unifizierte Anleihe
3</«. .do. do. privileg.
5. .Mexiko, Innere . : -
.do . do. . . 5090
3. do. . .kons. Innere —
3. do. do. . .750 1250. . .
4. .Mexlk. Gold-Anleihe v 100

V. K. L. K

56 -60 5710
53 - 53 30
53- 53 30

85 10 85 :i0
86 80 86 -80

84 :55 84 :25

65 20 65 -20
9 70 970

93 -30 98 -30
35- 85-
94 -50 94-
86 70 36 -80

76 :50 76 :50

89 :60 89 :60
97 -70 97-
79 -10 78 90

81 ^ 0 8140
32 - - 81 -90
69 -80 69 -80
80 - - 79 85
83 -80 83 -40
83 -80 83 -40

96 ! -

85 :- 35 :50
100 . 30 100 -20

91 -40
91 .40 — - —

V. K. L. K.
— . —

— . — — . —

63 40 63 -40
87 -50

99 -80 99 .80
89 -65 89 -55

69 -60 6940

46 20 45 '- -

69 80 69 :80

b) Ausländische.
4.Böhm. Nordb. steuerfr.l.G. .
4 do_ do. , . . .3ii
4 . .do. .Westb.stfr . i.8. 6001
X. . . do_ do.. .stfr. ICO:
1. . .do_ do.. .stfr . l. G.
4.Buschterader stfr. I. 8.
4 Donau-Dampf, von 82.
4. . . . . .do. von 86.
4.Elisabeth steuerfrei I. G—
4.Kaiser Ferd.Nordb. V.87 l.S.
4 _ do. . .garant.S.
4. Franz Josef l . S. . . .
4.Fttnfklrcher Bares.
4. Gal. Karl Ludw.
t .Graz-Küflacher stfr . I. S . .
4.Kaschan-Odbg. 1889 stfr, . ,
1. . . . . . .do. 1889. .
4. do. 1891. .
iLemb.-Czern.-Jassy steuerpfl
4. do. do. . . steuerfr.
4.Mährische GrenzbahnV. 1895
4 Oesterr.Lokalb.1.G. 2001
4. . . do . I.G. loa

.Oestorr.Nordw. von 18741.G
31/2. .do. stfr . l .S.
31/2. .do. .neue stfr . 1. 8.

.do. .Sfldb.Lomb.stfr .l .G
4. . . .do. do. stfr .l .G.
20/10. do. do . stfr .l .o.
2e/,0. do. stfr . l .G.
5. . . ,do.Ung.Stb. 73/74stfr. i.G.

.. .do.Brttn-Ros8l872stfr.LG.
4. . . do.Staatsb.v . 1883stfr.l.G.

. . .do.I .—VIII.Em. stfr .l.G.

. . .do. IX. Em.
„. . . .do. v. 1885 stfr . 1. G. .
3_do .Ergänzungsnetz —
:i . . .do. v . 1896 stfr . I. G. , . -
I .PIlsen-Priesen steuerfrei l .S

.Prag-Dux von 1896stfr . l .G
.. . Raab-Oedbg.Ebenf.stfr .I.G
4 Reichenb.-Pard .stfr .I.G. .

.Rudolfsbahnstonerfr. l .S. .

.Salzkammergutbahn I.G. .
.Ungar.-Gal.steuerfr . l .S.. .

4. .Vorarlberg steuerfr. .l .S. .
2i/inltal.stl .gar.E .B.Sr. .
4. . ft ei .Mittelmeer steuerfr .18.
WioLlvornesC., D,u . D./2. . ,g

Sard.Sek. stfr .garant.Inn
4 ."

99-
9

10

91 . -
91 . -

87 -40
92 . -
92 - -

87 -30

83-
84 -25

100 .30
78 -80

97 -60

50 -90

102 -
100 .20

88 -45
73 -25
70 -60
70 .50
73 -40
69 -70

71 -70
76 -80

88 -70

84 60
64 -90

69 -40

Bergwerk«
DIVIO.

Aktien.
T. A 4L

SlclUanfscheE.-E. von 1889.
2' <ioSüd!tallenlsche (Morid.).
i . Toskanische Central. . . . . .

Westsicillanlsche von 18,9
5 .do . . von 1880
3] . Wilhelm Luxt»Iburg IX.
3>/2Gotthardbahn . ,
U/oIwang.-Dombr.sMr. garant
4 'Ko-1.-Worou.89 stfr .garant
4 Kurks - Kiew-Elsenbahn . . . .
4. .Knrks-Ch.-Asow.v. ISS»stfr
i Moskau-Jarosl.Arch.v. 1897

.Moskau-Smolensk-Etsenb. . .
Moskau-Windan-Ryb.v 189V.

4 do. do. v. 1898
4 do.Wor .v .1895 sttr .gar.
4 .Örcl -Grlasl v. 1889 stfr .gar
4ij2Podolische . . .
z Gr.Russ.Eisenbahn- Ges. ..
4 Russ.Sttdostd?r . v, 1897 sttr
4 . .do do  v . 190t—
4. .Ryäsan -Uralsk stfr gar . . . .
4 do. von 1897
4 .Rybinsk E.-B.stcuerfr .gar
412Wladlkawk .ab 1910. . . . . . .
4».,Anatolier -Obligationen I.G.
iüs .do .Serie 11
3. .Portug. E.-B.v .1886. . .2000t
4t)2., . .do . . do .

.do . . . von 1889.
5. .5. lon.-Const. Jonct. .
3 _ do . Monastlrl . G,
ä!ü ’llgem.Deutsche Klb.
4. .Süddeutsche Elsenb.-Gcs. ..
31/2.do . do. .
Bi/oJura-Simplon von 1891—
4 Schweizer Central v. 1880. .
1 Ryäsan-Uralsk von 1898.. .8
4 Wladlkawkas v .1897 stfr. .
4. .Russ.Sttdost-Elsenb. ».1898.
5. .Tehuantepec Elsonb. -Anl . .
41/2.do . do. . . . .

98 -50
65 -30

112 -50

100 -70
79 -50
89 -75

83-
86 --
85 - -

84 -60
85 -20
84 -90
90 .80
84 -80
94-

94 -50
10 .-

91 - -
91 . -

87 40
92-

37-

83-
84 25

131/2 A»g. Renu-Anst. Stuttgart
31/° Bay .Vereins-Bank München
4.Bod.-Cred.-Vereinsb.Nttrnbg
4_do . . do. do . .
31/2. .do. do. do. ;
4.Bayr.Hyp.-Wechsolb. S. 11-3:
4.do . do.. . unverlosbai
N/2. . -do. do .
3p2. . . fl» . (unverlosbar ) . . .
4.Bay.Bod.-Cr.-A.Wttrzb.8 .7,1!
4. . . .do. . , . do. do. 3 .9, 1!
31/2. .do . do. versch . Serie,
i .Berl . Hyp.-Bk.-Pfandbr. abg

, 41/2.do . .Serie V-VI.
.4. . .do. .Serie VII-VIII.
4. . .do . .Serie XIII -XIV n. 1911
4. . . do.Komm.-Ohi. S.I . u . 191!
302D.Grnndkredlt .Gotha 8 .3,

1 z«,2. -<>o. .Serle5/8 r . 100.
4_ do. .Serie 6/7 . .
4. . . .do. .Serie 16 unkünd. l9H
31/2. .do. .Serie 11 unkiind .191:
4. . . . do. .Serie 10, 10a, 11,12a
4_do . .Serie 13 unkünd . 1911
4_do . .Serie 14 unkünd . 191
i .Dent .Hyp.-B. Berl.u. 1903/0
31/2. . .do. . .do. . .unkttndb . 190

100 30
80 . -

I 4.Frankfurter Hyp.-Bank S. I
1 ' ’o . .Serie 21 unkttud. 192

97 -60

50 -90

102 -
100 .20

88 -30
73 -05
70 50
70 .50
73 30
69 -70

71 -55
76 -60

88 -70

84 -10
65 -25

69 -25
99 -70
98 -50
65 .20

111 -90

100 -70
79 -50
89 -80

84 -60
66 -
84 -70
84 50
84 -60

84 -80
84 -80
80 -60
85-
84 -60
82 50
90 -30
90 -25
63 -75
86 -50

60 .60
74 30

11
23
8

10
10
9

11k
10
11
41/2
0

12
6

26
7
7

12
8
17k
7
7

loch ui«. Bgb. u. Gsi
ioncordia, Bergbau
: iCliwoUorBergw.-V
rledrichshütte—
ielscnkirch. Bergw
ilarpener Bergbau,
(Ibernia Bergwerk

Oaliw. Aschersiebei
Westerregeln Kallv
,do.. Pr.-Akt,r. lOf)

Oberschi. Eisen - lud
Riebeck-Montan . . .
Ver. Kön. u. Laurah.
Oesterr. Alp. Montan
Graz. KCfl. E. B. n. B.
Buderns. Eisenwerke

221 -85
356 - -
227 -
163 -50
182 -85
178 -75

222 -
356 25
227 . -
163 50
183 .60
178 50

138 -80
191 -30

98 50
71 -50

188-
147 -10

104 -50

138 -80
192-

98 -50
70 -70

183-
.47-

105-

Vorsicüerong »*AkUeB.
üün» Alnaoerecbnani fl U A

86 -80
99 - -
85-
85 -20
84 80

34 -50
84 -50
84 -70
94 - —

84 -80
84 -60
84 75
82 -50
90 -10
90 -25

66 -50

60 -30
74 -30

83 - -
86 -80
99

65 -20
84 -50

i. . . .dO. .kJOHOt-V--
4. . . . do. .Serie 18 unkünd. 190:
31/2. .do. .Serie 12, 13 und 15.
4_do . . Serie 20 unkiind . 191.
4.Fr.Hp.-Kv.l5,19,21-27,31, 31-f
4. . . . do. Serie 50 unkiind. 192
33/« .do. Serie44 unkünd . 191
31/2.. do. Serie 28—30 und 32
31/2.. do. Serie 45. .
4. Hamb. Hyp.-Bank OS. 141-4,
4 .do.S .471-540 unkünd.b. 191*
4. .do.S.541-610 unkiind.b. 191:
3i/2do.Sl -190u.301-310unk.bl9i:
3i/aMelnlng.Hyp.-Bank, abgest
4. . .do.Serie 14 unkünd. b .191
3k2.do. Serie X.
4. .Mitteid.Bodenkred.Grelz2-
31/2.do _ unkünd . b. 190
4. .Pfälzische Hypothek.- Ban
31/2.do . do. do.
ttJ2Pr.B0d.-A.-Bk. S. IVverl. 11
». . . .do. do. .8. 17 n. 18. .
4. . . . do. do. , S. 21.
31/2. .do. do. . 8. III -IX abg
4. .Pr .Centr.-Bodonkr.von 189
». . .do. v . 1899 unkünd. 1903.
3112.do . von 86-89, 94-9
$t/2.do. .von 1904 unkünd. 191
4. . Pr . Hyp.-Aktienbank conv
3t/,. . .do. do.
4. .do.von 1904 unkünd .191
4. do. von 1905 unkünd . 191
». do. . Kom. von 1908. . .

_do . . Kom. von 1909—
i ; .Rh. Hyp.-B. Maunh. 1902/0
4 . . .do . .unkünd .bis 1912S.9
4. . . .do. .unkünd.bis 1917. . .
1. . . do . . unkünd.bis 1919—
4_ do. .unkünd .bis 1921.
3,/, .versch.u.S.91 unk. b . 1914
Zrj, Kommunal-Obligationen.
4_ do. . . -
4. ,Rh.-Westf. 3, 5, 7,8 , 9 u. 9a
4. .do.Serie 10 unkünd. b. 191
4. .do.Serie 11 unkünd. b. 191t
4. . do.Serie 12 unkünd. b. 192t
4. .do.Serie 13 unkünd. b. 1922
3t/2S,2,4,unk.1904, 8 .0 unk.1903
4. Westd.Boden.Köln, S.VII191
3t/,. .do. . Serie IVunkünd. 1907
4 No.Grkr.Weimar. 6unk . 1904
3t/2. .Ü0. .S. 8-10, uuk. 1906/07
4. .Nass. Landesb. L.V. u. W.
4.do _ Lit. Y unk. 1917.

I33/4. . .do. . . . Lit. U..
392. . .do. . . . Lit. F .G. H.K.L.
3i/2. . .do. . . . Lit.J.
3'/.. . ,do. . . . Lit. M. N. P .Q. ..
39. . . .do_ Lit. R u. S
392. . . do_ Lit. T.
3. do. .. . Lit. 0.
4.Hess. Ld.-Hyp.-B. S.12,13n. 16
4. do. . . . S. 14. 15 n. 17.
4.L.-Kr.-K. CasselS.22 unk.1914
4. . .do. . . .Serie 23 unk. 1916
». . .do_ Serie24 unk. 1921.
4. . .do. . . .Serie25 unk. 1922.
4. . .do. . . Serie 26 unk. 1924.
3i/s .do. . . Serie 21 unk. 1917.

87-
9010
97 -10
97 10
87-
97 -60
97 55
90 -75
86 -90
93-

15- -
,550
(5 .50
,5 50
14- -
34 -25
95-
96 -50
95-
86 40
96-
94-
95-
83 -60
86 -50
86 50
94 -50
95-
95 -50
85 -50
86 -
94 -80
86 -
93 50
84 -10
97 -30
37 -20

87 - -
90 .10

97 -10

97 :60

86 -90
93-
93-

92 25

ch .s°93 -75

10 ? :30
95 50
96-
85 -
95 -50
95 -50
95 -50

84 25

96 50

86 -40
96-
94-

66  60
86 -50
86 -50
94 -50
ds - "
95 -50
85 -50
86 •̂-
94 -80
66  -
93 -50
84 -10
97 -30
87 -20

9ä 40
94 60
85-
94-
93 -60
84 -50
84 -50
92 -40
84 -20
93 -40
93 -40
95 40
95 -30
93 -90
93 -90
93 -30
94-
94-
84 -40
85 - -
95 -20
93 -90
93 -90
94 -25
95 - —
9b . -
83 -89
94 -20
84 —
93 -10
83 -25
99-
99-

9^ 50
91 -50
91 -50
91 -50
91 -50
88 -
96 -90
96 -90
96 -25
96 -25
96 -50
96 -70

8/ - -

Vollbezahlte gwkakMea.
91V1«.
7 8
4 6
8.5 8j

131/214
91/2 81/2
61/2 61/2

121/2
6
e

121/2
6
6

10 10
81/2 8i/s

10 10
9 9

10 10
8 81/2
9 9
8 71/2
7 71/2
4SI, 43/.
61/2 61/2
7 G

12 12
8.5 !).!
7i/2 71/2

13.3 10.5
7 7
9 9
8 8
6.S 8.4
7 7
9 9
5 3
Ws 51/2
81/2 81/2
71/2 8
7 7
6 (i3).

Bayer. B.-Cr. A W
Bayer. Handelsbanl

<fo. . Hyp.-Wechsel
rHi '

94-40
94-60
85-

93 :60
§t:lo
92 .40
84 -20
93 -40
93 .40
95 .40
95 -30
93 . 90
93 -90
93 -80
94 .-
94 .—
84 -40
85 —
95 -20
93 -90
98  90
94 -25
95
96
83 .80
94 -20
34-
93 -10
83 -25
99
99 .-
96-
91 -50
91 -50
91 -50
91 -50
91 -50
88 --
96 -90
96 -90
96 -25
96 -25
96 -50
96 -70
97-
87-

Verxluallcli « Lose.
f . l

Aktien von
Industrie - lluterneluniiiiigen.

U AT. A

LL

DeutsclioPbOmxFoucrtot,
Frankf. Riickversicher 109,
Frankfurter AUg.Vers. 255,
Frankona,Rück -n.Mttv
Mannheimer Versieh. 25>,
Providentia . 1JJ5,
Rückversicherung— 205,

2250
185

2140
844
950

1194
1325

2250
185

2140
846
950

1194
1325

1. .Badische Prämien . Kl.
.Belgische Cred.-Com.. . .Fr

5. .Donau-Regulierung _ (ist.
:p,2O0tI1.Pr .Pk.il .Ri

.Hamburger von 186G. . .RI
3. .Holl.Komm. fl
SVoKDln-Mlnden. RI
2t/„Lüttich von 1853. Fr
3. .Madrid. Fr
4. .Meininger Prämien. RI
4%Neapel (abgestempelt ) . .Le.
4 .Ocsterrelcher von 60. .»st.
3. . Oldenburger . RI
5: .Russische von 1864. Rbl.
5_do . . .von 1868a .Kr , .Rbl
2t/,Raab -Oraz-St . »st.
ui/,. . ex . .Anr.-Sch. .

.do . . .Anrechts-Scheine.

«■elds orten
Briet

20 Frankenstücke.
.do . . . . . t/2.
Dollars in Gold.
Dukaten.
Englische Sovereigns.
Gold al marco Kilo.
Ganz feines Scheidegold. .
Oesterr. fl. 8 . .
Hochhaltiges Silber. .
Russische Imperiales.

16 -29

.48

.60

Geld.
16 -25

4 -2075
9 -50

20 .44
27 -90

77 -60

Papiergelt
«nat Oeld.

Amerikan. Banknoten.Del:
Frauziis. Banknoten pr. Fr
Oesterr. Banknoten pr. Kr

Russ. Bankn. (Berlin). . .
8 . R. . .Hk

81 .45
85 -05

4 -18
81 -35
84 -95

V. K.
214 - . L. K

l 214 --

185- 186-

125 :30 126 : -

113 :50 113 :50

76 :60
141 -75 142 - -

123 20
181 .50
128 -40

11i :50

30 :80
9970
30 .80

14
10
8

12,8
16
1
7
7

20
10
8

12.8
15
ll
7
7

U1/2 Ul/,
5 "

u verzinsliche Lose-
V. A L*. A

Aiigsnurger. . 11
Braunsoßwelger— . . . . Ri- i
Freiburger. . . . . . Fr. 1
Genua. Le. 15
Mailänder. . . . . Le. 4
, . . .do. . . . . Le. 1
Meininger . sfl.
Oesterreichervon 64. . . »fl . 10:
Oesterreichervon 58. . . »fl. 16>
Ostender. Fr . 2>
Rudolfs-Stift . . . . öfl.
Türken. Frs. 401

.do. . .Ult . Frs. . .
Ungarische Staatslose öfl . 10
Venetlaner. . . Le t't

35- 34
203 -50 204

37 -60 37

— ■—
40:

- : -
39-

165 :- 165-

—:

80

60

Wechsel.
Reichsbank-Diskont 4%

ln Reichsmark.
Amsterdam . » ■'
Antwerpen-Brüssel . Fr. 1
Italien . -6ire . H
London. Lstr1. . .
Madrid. -^« .10
New-York. Doli,. 10
Paris . . -l L H>
Schweizer Bankpl . .Fr.
St. Petersburg — S. R. P
Triest. . . .
Wien K"

V. K.
168 -875

80 .825
81 -05
20 -462

81 -375
81 -275

84 -80

L. K.
168 875

80 -825
81 -05
20 .462

81 .35
81 -275

84 325

5
3
a
8
8
7
ft/s

25
8

50
12
30
30
12
25
?t/2

14
5
7i/o12
7
0
0
4

10
30
6

28
a

16
7

15
12
14
15
15
12
2
3

14
20
181/2

a
6
4
3

0a
8

10
8
8

28
0

30
14
30
30
12
25
Jt/sui/2

9
8
0

10
30
7

28
7

16
7

15
10
14
12
0

12
12
0

14
20
»t,2

15
9
6
4
3

Aluminium.
Aschaffenb.Bnntpap
Aschaffenb. Masch.
Bad.Zuck.Waghäusc
Blelst.Faber Nürnbg
Brauerei Binding. .
Frankl. Henningen
Kempff.
Stern, Oberrad_
Parkbrauerei.
Sonne, Speier
Storch, Speier.
Nürnberg .
Bronzelabr.Schlenel
Cementw. Hel drüber:
Fabrik Karlstadt.
Ohem. Anglo-Guano
Bad. Aull. Soda . .
Biel Silb. Branbach
0 Gold. Silbersch.
Chem.Fabr.Goldnbep
Farbwerke Höchst
Werke Albert.
Ultram.-Fabrik_
do.Accum.FbrBerlii
,lo Licht und Kraft,
do. Cont Nürnberg,
do.Gesellsch. Ailg.
do. Lahmeyer.
do. Sclmckert.
1I0. Siemens Ha!sl:c
Kupfer Heddernhcii
LederNledcrrh.Spic
Leder St. Ingbert. .
Splcharz, Pr.-Aktie
Ludw, Wal zmtthle.
Maschlncnfab.Kloyei
Armatur Hilpert. .
Bielefeld, Diirkopp.
Paber u. Schleiche:
Schnellpr.Prankenti
Hafenmühle.
Pinselfahr.Nürnber-
Pressh. Spirit. (Basi
WegelinChem.Russ,
Zellst -Fabr.Waldht

261 - - 261 -50
169 . - 169 - -
107 - - 107 -50
217- 216 -50
270 - 270 . -
185 50 185 -50
124 -55 124 .55
120 . - 120- -
193 -50 193 -50

81 - - 81 . -
67- 67-
40 .50 40 -50

171- 171-

145 . -
128-
117 -50
595 -

75 -50
615 -50
230 -85
585 -25
395 -
226 - -
299 -75
128 . -

146-
128 . -
117 -50
595 75

75 50
615 -75
230 .85
589 -25
395 - -
226 -
299 -25
128- -

Bang. Hoch- u. Tieft
' >. fntido. intern.St.-Akt,.
do. . .do. . .Pr.-Akt.
Südd. Immobl. (40%
Chem.Fbr. Grleshc!'
Pabr.-Ver.Mannliein
Motorfahr. Oberursc
Holzverk. Konstanz
Mainzer Aktioubrau
Br. Tivoli Stutt .art.
Br.'Werger Worms
Porz.u.ätzt .Wessel

242 .75 243 -50
128 -50 128 -80
145 -75 146 -40
213 . - 213 -40
110 .20 110 - -
x89 -~ 189 - -

48 . - 48 - -
82 . - 82 -50

162 - - 162 - -
333 - 333 -60

91 - - 91 - -
305 - - 305 - -

95 - - 95 - -
298 - - 298 -
111 - - 111 -60
269 -50 266 -50
385 - - 385 - -
216- - 216- -
173 -80 173 -50

54 - - 55 -50
203 -80 203 -80
204 - - 204 - -

59 -50 59 -50
249 -40 244 -75
300 . - 299 - -
154 -80 154 -60
306 -10 306 -10
170 -50 170 -60

93 - - 93 - -
60 - - 60 - -
52 .50 52 -50

BerlinerHandei
DarmstädterBa1 k
Deutsche Bat,k
Effekt.Wechsel!'
Vereiosbank.
Dis.-Komm.-Ant.
Dresdner Bank—
Eisenb.-Rentenb. .
Frankfurter Bank.
. . . do. . .Hyp.-Bant
. . .do. Hyp.-Kr.-Y

Goth. Grnndkr.-Ban
Luxemb Intern.Bk. k
‘.fetal lb.n.Metallg.-G
(fltteld.Bd.-Kr.Grel.
Mitteid. Credltbank
Nationalbankf . D . .
Nttrnb Vereinsbank
Oest.-Ungar.Bank.
Oest. Länderbank. .
Oest. Kredit.
Pfälzische Bank.. .

T. A
128 - -
139 -
149 -30
297 -
151 -50
116 -25
240 .50
112  -
118 . -
187 -35
149 50
386 —
196 - -
214 .75
156 - -
163-
148 50
136 -50

Pfäiz . Hypotheken.
OschePreusslscheBodenkr

Reichsbank.
Rhein. Kreditbank.
Rhein.Hypotheken!,
Schaaffh.Bankverein
Schwarzb. Hvp.-Bk
Südd. Bodenkredit.
Wiener Bankverein.
Württ. Bankanstalt

IWiirtLNotenbank..Württ. Vereinsbank
Commerz.Dlsk.-Bk.

LA
128-
139 -
149 -30
297 -
151 -50
116 -50
240 - -
112 25
118 -30
187 -10
149 -40
187-
196 - -
214 -75
155 -50
163-

116 -25
110 -60
248 -80
140 .80
123 -80
190 .-
i2 9 -90
194 - -
151 - -
138-
126 -70
194 - -
109 -10
102 50
179 -20
129 -50
133 -80

133 50
107 10

Auswärtige Börsen«
Berliner Börse.

Berlin . Telegraphische SchHt» »*!«»'

Deutsche Fonds . - 4 lü " ' ,5
36 -lnJi/s-Relchsanleihc abgestempelt

3. do. -
Si/a.Preusslsche Konsole, abgestempoli
3. . . do.

77 .6 j

nt  S

136 50

116 -30
11035
248 -80
140 .80
123 . 80
190 -60
122 -75
194 - -
151 -50
138 -30
126 -50
195 -
109 . -
102 .50
178 -50
129 -35
133 80
116 -25
133 -50
107 -10

Aktion Inl . Tronsport -Anstalten.
T. A LA

81,« 81,2 Lüb.-Bflch.-Hamb. . 184 -70
7 V Ulg.Deutsch. Kloinb 134 —
81/2 9 Allg.Lok.-Strassenb 164 -50
0 10 Haihb.-Am.Paketf. 127 -75
7 8 Norddeutscher Lloyd 111 -35
6l/n 8i|« Braunschw.Landesb
ft ft Gasseler Strassenb. 108 -
6 6 D.Eisenbahn-Betrlel 110 -
6 61/23ildd.El8enbahn -Ges 130-
0 0 Westd.Eisenbahn. . .

184 -70
134 -20
164 -50
128 . -
111 .60

108 . -
110 .-
129 -25

Aktien ausl . Transportanstalten.
T. A LA

5t/:

5 Ver. Arader n. es. 104 .80 104 -80
St.-Anleihe von 94. -. 87 -20 87 -20

12.8 BuschtheraderLlt.A
11.9 . . do. . . . . .Lit.B

11/2 Czakath-Agram. 20 . - 20 - —
5 _do . . .Pr .-Akt
5 Fünfkirchen-Bares.
6.87
7.2

Lemberg-Czern—
Oest.-Ungar. Staats»> 150 :50 150 :75

0 . . do.Öüdb.,Lomb 18 -75 18 -90
4 Prag-Dnx .-Pr .-Akt
5 . . .do. . St .-Aktlet
2°I. Raab-Oedenbnrg. . . 64- 64 -50
5 Stuhlw.-Raab-Graz
2.8 Italien. Mittelmecr.
6.2 ,do. . .. d.Ges.Sici
5.8 . .do. . . Mer., Adr.
3.2 Westslcillaner.
8 Orient-Betriebs— 197- 197 . —
6 3alt . Ohio R. R. . 90 -75 91 30
6 Pensylvan R. R. . 112 - - 111-
51/2 uiatallscheElscnb. 118-
8 VaXemb.Prinz Hoin

11 irazer Tramway. 195- 195 . -

ProYlnslal - and Koinmunsl-
Oblisatianen.

Ausländische Fon . - 4 W-
Argentinier . — . . »

i . do. , ■.VfB 1891. . . . . . . . . . . .
Buenos Aires. . . .
le/4 Griechen consoL Goldtente.
»3/4 Italiener. . . .
»t/2 Japaner.
5. .Mexikaner Anleihe.
». . Oesterrelchische Goldrente.
»1/2.do . Silberrente.
8. .Portugiesische Staats !ente . . . . .
4. .Rumänische Anleihe von 1890. . .
4. . . .do. von 1898. .
4. . do. von 1905. . .
4. .Serbische Rente.
». .Türken («nf.).
Türkenlose. .
4. . Ungarische QoMrent« . . . . . . . .

PrivatdiskoDt

Eisenbahn -Aktien.
Oesterreichlsche Staatsbahn . . . .
Lombarden.
Mittelmeer.
Prinz Heinrichbahn.
Canada Pacific Eisenbahn.

A
Bank -Aktien . — . Juni

oesterrelchisclio Kredit-Anstalt —
Berliner Handelsgesellschaft. . .
Darmstädter Bank . . .
Deutsche Bank . .
Disconto Commandlt. .
Dresdner Bank.
Nationalbank für Deutschland.
Hamburger Commerzbank. .
Mitteldeutsche Kreditbank. .
Mittelrhelnlsche Kreditbank. .
Pfälzische Bank. . . .
Reichsbank

14
3018
10
12
0
81/2
0

Industrie -Werte . 4
Allgeiii. Elektrizitäts -Aktien
ChemischeAlbert .
Phönix-Bergwerks-Aktien. ,
RheinischeStahlwerke . . . .
Rlcbeck Montan.
Wittener Stahlröhren.
Grosse Berliner Strassenbahn
Niederwaldbabncn.

10
4

13
12
11
20
8

40
10
18
18
11
14
0
0
6
6%
6

12
10
101/2
0

18

4. .Prenss.Rhemprov. E. 20u. 2i
31/2. .do . ,E. 10, 12/16, 19,24,2!
31/2. .do . -E. 18. ..
3_ do. .E. 9, 11, 14.
3t/2FrankfurterLit. R.
31/2. . . .do. Lit S. von 1881
31/2_do . Lit . T. von 189i
31/2_do . Lit . U. von 189:
31/2. . . . do. Lit . V. von 1891
31/2_ do. Lit .W. von 189t

4 .do . von 1911
3i/2Baden-Baden von 1898/190:
3i/2Homburgv. d. H.
3i/2Karlsruhevon 1902.
3.do . . . . von 1888.

3 .do . . . . von 1896.
x.do . . . . von 1907.
3i/2Llmburg abgestempelt —
.. .Mainz von 1899.
_do . . von.1900.

31/0. do. . von 1878 und 1883.
31/2. ,do. . von 1886 und 1888. .
31/2. .do. .abgestempelt von 188
31/0. .do. . von 1894.
31/2Wiesbaden abgestempelt . .
31/2. . . .do. von 1887/1902.
31/2. . . .do. von 1903.

. . . . . .do. von 1901 und IM
.. de. unk. 1916. .
. . do. von 1908 r
.. do. Serie II .

.do. Serie III .
3'/2Worms von 1887/1889.
31/2. .do . . .von 1903.

4 _do . . . von 1901 unk. 1907
4i/2Bukarest von 1888.
»1/2. . .do_ von .1898..
4. Lissabon von 1884. .
4 . . .do _ 400r.
3.8 Neapel, staatlich garantier!
1.8 . . .do kl.

193

T. A
97 - |
87-
84 -50
83 -50
93 -30

88 -60
92 50
94 - -
90-
96 .80

90 . -
90 -20

94 50
94 -50
88 -60
87 60
87 -60

88 15

LA
97-
37-
84 -50
83 -50
93 -30
90 - -
88 -60
83 -50
94 -
90 . -
96 -80

89 :80

83 -50

94 -50
94 50

87 60
87 -60

88 15
87 -65 - - -

95 ^ 0
95 -20

95 ^ 0
95 -20

Wiener Börse.
Wien , 4 - Juri.

602 -50
571 -50
780 .50
508 -50
483 - -
214-
784 - -
687 -50

90 . -
424 -50

Kredit-Aktien.
UnioubaiiK.
Ungarische Kreditbank.
Wiener Bankverein.
[Minderbank. .
Türkische Lose.
Alpine .
Staatsbahn.
Lombarden , . .Türkische Tabak . . .

matt

602 . -
570 .75
785 -75
507 -25
482 -75
215 - -
779 -25
686 - -

89 -25
422 -50

3. Juni.
Eschweller Bergwerk. . . . . - -
Obersehl. Elsenbahn-Beüarf. -
Oberschi. Eisen-Industrie. . . •
Berliner Elektrische Werke ■
Gelswelder Elßen -
Gesellsch. f. el. Untern. Berlin
Hallesche Maschinen. . .
Köln-Musen, . .
Köln-Neuessen . . .
Königsborn Bergwerk.
Ludwig Löwe. .
Mülkeimer Bergwerk
Orensteln&Koppel.
Rhein-Nassau . • • • ; '
Rheinische Metallwarenv . B.
..
Siemens Elektr. Betrieb. . «•
Stadtberger Hütte . .
Stettiner Vulkan. . . . . . • • • • '
Vereinigte Stahlw. v. fl. ZyPen
WestfälischeDraht . '
Westfälische Stahlwerke . .
Union chemischeStettin• •>

. 'MC
»fl

1m

4 . Juni.
Boohumer unsstaüi . .
Dentsch-LnxembnrgBerg* .
Laurahtttte. •••■
Gelsenkirchen. . .
Harpcner ,

New - Yorker
Sie * -York , 3 Jnnl, 6 UW

Geld auf 24 stunden.
.do. . letztes Darlehen.
Silber-Bullion . . •
Atch. Topekau.Santa Fe Snart
Baltimore Ohio . .
Canada Pacific Shares. . .
Chicago Milwaukee und St. P»'

Denver und Rio Grande com
Eric comm.
. . do. . Ist. prefered.
Jlllnois Zentral Shares. • • • • • ;
Loulsvllle und Nashville She

M.i!S; .doaT. S.&.doX“ °pret“r^
Missonrl Pacific comm . . • •
New-York Zentralbahn. . . .
Norfolk und Western comm
NorthernPacific comm
Reading comm. • • • Vd’ 1
Rock Island Comp, pretereo .
Southern Pacific . - - -
. . .do .'. . Raüway comm. •• •
. . .do. do. . .prefered
Union-Paclfic comm

do. prefered
Wabash prefered. . . - -
Amalgamatod Copper
Anaconda Copi/er .
Ueueral-Electnc . ■■• • • • «. .
United States Steel Com

II

ft

Londoner Börse.
London , 4

Englische Consoia. , . . . e.
Canada Pacific . .
Baltimore. . .
Rio Tinto. «. . .
Union. . . . «. *«♦••••••• ••• •
Steels.
De Beeia. . . .
Moddorfont

Juni.
74 .37

198 -25
92-
68-25

157 -62
62 -
16 .56
12-59

74 -18
199 50

93-
68 .62

158 -37
62 -37
16-53
12-71

Kew -York . 3 Jun^
Kaiiee « io Nr t ioko

. do. . April . • ** .
. . .do. . Mal.
Welzen Nr. 8 red. loke . - - .
. . .do. . Mai
. .do. -Juli . . • • • • ** .»

. do. . September.. »- - - - ,
Mals Ioko Nr. 2. . .
. .do. . September.
Elsen Nr ' '
. . do. . .
Bessemer Stahl . . . »Suhlschienen
Kupfer

96^

0 Nr . . .
eptember. . - • • •plels.: I niedrigster P
. . höchsterPD“* .
r Kt «hl -

iflßO1Jt/t

Alle Drucksachen für Bankgeschäfte in sauberer
liefert umgehend die Buchdruckerei der Wiesbadener Verlags - Anstalt G. m . b. H.

Weizen Mai. ,«.
do .Juli.

. do .September.
Mals Mal

do.Jull . . . . . .
Hafer Mal . «71^ -

Ausfuhr1̂,?
. Nicola3str^ s
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